
45. Jahrgang   Nr. 11/2019   14. März 2019 mit städtischem Amtsblatt

Eine Veranstaltung der Schule für Musik und darstellende Kunst und des Kulturamtes

Eintritt 7 €

Vorverkauf: Bücherwurm, Musikschule und Kulturamt

eranstaltung der Schule für Musik und darstellende Kunst eranstaltung der Schule für Musik und darstellende Kunst eranstaltung der Schule für Musik und darstellende Kunst und des Kulturamtes

orverkauf: Bücherwurm, Musikschule und Kulturamt

eranstaltung der Schule für Musik und darstellende Kunst eranstaltung der Schule für Musik und darstellende Kunst eranstaltung der Schule für Musik und darstellende Kunst 

orverkauf: Bücherwurm, Musikschule und Kulturamt

Bis 13. April:  
Traditioneller  
Bücherflohmarkt  
in der Stadtbibliothek

Seniorennachmittage
16. März: Bad Rotenfels,  
Oberweier, Selbach
23. März: Gaggenau,  
Hörden, Michelbach
6. April: Ottenau,  
Sulzbach, Freiolsheim
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Landkreises Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel. 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Angehö-
rige (im Rathaus). Sprechzeiten: dienstags 14 bis 17 Uhr und 
mittwochs 9 bis 12 Uhr. Tel. Terminvereinbarung unter 07222 
3812160
Frauenselbsthilfe nach Krebs

Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, montags 18 Uhr, 
wöchentlicher Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.
shg@web.de, Tel. Monika 07224 67977, Tel. Ines 0151 58559009 

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Landkreises 
Rastatt und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und 
Familienzentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt e.V.

kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen, 
Infos über Tel.: 07224 3713 oder 07228 960575

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige

In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgalstraße 21; 
Weitere Informationen unter Tel.: 07225 1344
Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem

Die Treffen finden nach Absprache statt. Info bei Heinz Vollmer, 
Telefon 07223 900928. 

Selbsthilfegruppe „Schattenseiten“ für Depressionen und Burn Out

Wöchentlicher Treff auf Anfrage, Telefon 0152 28093924.

Freundeskreis LOS Murgtal

Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller Sucht-
arten – kostenlose Gruppenabende jeden Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass

Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Di. Motivationsgruppe, Mi. 14-tägig Frauen-
gruppe, Do.: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im Monat 
Großgruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe Demenzpatienten

Treffen Mo. von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-Haus,  
Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst  01805 19292122
Bereitschaftsdienste siehe oben, zusätzlich mittwochs von 13 
bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 19292125
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: http://www.kzvbw.de/site/service/notdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
16./17. März
Dr. Bändle, Lindenbrunnenstraße 18, Achern  07841 278652

Kliniken
Klinik Forbach 07228 9130
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 16. März
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hildastraße 31 B, 
Gaggenau  07225 68978020
Wendelinus-Apotheke, Am Zimmerplatz 2, Weisenbach 
 07224 991780
Sonntag, 17. März
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87, Gaggenau  07225 966701

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Sulzbacher Straße wieder befahrbar,  
RÜB-Baustelle wandert in Hauptstraße Richtung Ottenau
Früher als geplant, gibt es ab 
kommenden Di., 19. März, 
wieder freie Fahrt in der Sulz-
bacher Straße.

Auf der Großbaustelle für 
das Regenrückhaltbecken im 
Kreuzungsbereich „Haupt-
straße/Sulzbacher Straße“ 
geht es sehr gut voran, heißt es 
in einer Mitteilung der Stadt-
verwaltung. Ursprünglich war 
davon ausgegangen worden, 
dass sich die Arbeiten im zwei-
ten Bauabschnitt bis Ende 
März ziehen, nun kann bereits 
in der kommenden Woche die 
Baustelle zum dritten Bauab-
schnitt umgebaut werden. Ab 
Dienstag wird die Sulzbacher 
Straße wieder befahrbar sein. 
Dafür wird die Hauptstraße in 

Richtung „Ortskern Ottenau“ 
für den Verkehr voll gesperrt 
werden. Die Umleitung er-
folgt über die Beethovenstra-
ße. Der dritte Bauabschnitt 
soll bis Ende Mai/Anfang Juni 
abgeschlossen sein. Die Ge-
schäfte und Betriebe in der 
Hauptstraße sind trotz der 
Sperrung über die Umleitung 
anfahrbar. Anschließend wird 
unter halbseitiger Sperrung 
die gesamte Fahrbahndecke 
im Kreuzungsbereich K 3705 
/ K 3767 im Auftrag des Stra-
ßenbauamtes erneuert. Mit 
der Gesamtmaßnahme wird 
erreicht, dass sich der Gewäs-
serschutz durch die künftige 
Zwischenspeicherung des ver-
unreinigten Abwassers ver-
bessert. Bald wieder freie Fahrt in der Sulzbacher Straße.  Foto: StVw

B462
Ausfahrt 
Ottenau
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Kindertagespflege  
im Landkreis Rastatt
Der Landkreis Rastatt steht 
allen Familien bei der Verein-
barkeit von Familie und Beruf 
unterstützend zur Seite. 

Deshalb können Kinder im 
Alter von null bis 14 Jahren in 
einer Kindertagespflege zu 
individuellen und flexiblen 
Zeiten in einem familiären 
Rahmen betreut werden. Die 
Vermittlung von Betreuungs-
plätzen im Rahmen der Kin-
dertagespflege erfolgt über 
das Jugendamt des Landkrei-
ses. Nähere Informationen un-
ter Tel. 07222 3812259. 

Ein Informationsprospekt zur 
Kindertagespflege liegt im 
Rathaus (Abteilung Schulen 
und Betreuung, im Bürgerbü-
ro und in der Stadtbibliothek) 
aus.

Die Grafik zeigt die Umleitung über die Beethovenstraße. Alle Betriebe können angefahren werden.  
 Grafik: StVw

Bürgermeister Pfeiffer berät in baulichen Angelegenheiten
Wer Fragen in besonderen 
baulichen Angelegenheiten 
hat, kann am Mo., 25. März, 
zwischen 14.30 und 16.30 Uhr, 
das Gespräch mit Bürgermeis-
ter Michael Pfeiffer suchen. Er 
ist in seinem Dienstzimmer im 

ersten Obergeschoss des Rat-
hauses (Zimmer-Nummer 105/
Eingang über Sekretariat, Zim-
mer-Nummer 104) anzutreffen.

Interessierte melden sich im 
Vorfeld telefonisch oder per 

E-Mail an (Tel. 07225 962-411, 
E-Mail: buergermeister@gag-
genau.de) und nennen ihr An-
liegen, damit Bürgermeister 
Pfeiffer, der auch Baudezernent 
ist, sich auf das jeweilige The-
ma vorbereiten kann.

Standesamt  
geschlossen
Das Standesamt im Gag-
genauer Rathaus muss am 
Di., 19. März, aufgrund einer 
Fortbildungsveranstaltung 
geschlossen werden. 

Die Stadtverwaltung bittet 
um Verständnis.

i
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Erfolgreiches Frauenfrühstück zum Internationalen Frauentag
Etwa 180 Frauen unterschied-
lichen Alters kamen am ver-
gangenen Samstag zum tra-
ditionellen Frauenfrühstück 
in die Festhalle Bad Rotenfels. 
Diese lieb gewordene Traditi-
on richteten wie gewohnt die 
Gleichstellungsbeauftragten 
der Städte Gaggenau, Baden-
Baden und Rastatt sowie des 
Landratsamtes Rastatt ge-
meinsam mit der IG Metall 
Gaggenau aus.

In diesem Jahr galt es ein be-
sonderes Jubiläum zu feiern: 
100 Jahre Frauenwahlrecht. 
Auf unterhaltsame Art setz-
ten sich die Frauen mit diesem 
Thema auseinander. „Vor 100 
Jahren war das Miteinander, 
wie wir es heute kennen, un-
denkbar“, erklärte Oberbür-
germeister Christof Florus als 
einziger Mann in der Runde. 
„Erst 1948 war die erste Frau in 
Gaggenau einer Fraktion ver-
treten. Von da an ist der Frau-
enanteil gewachsen“. Carmen 
Merkel, die Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Gag-
genau, freute sich über die 
interkommunale Zusammen-

arbeit. Bei Gesprächen über 
die damaligen Lebensver-
hältnisse, konnten alle Anwe-
senden das Frühstücksbuffet 
genießen, das vom Klinikum 
Mittelbaden bereitgestellt 
worden war. 

Die Historikerin Dr. Gudrun-
Christine Schimpf hielt einen 
Vortrag über den „Kampf 
für das Frauenwahlrecht in 
Deutschland“. Sie beleuch-
tete einerseits den Ursprung 
des Frauenwahlrechts und 
den Weg bis zu seiner Durch-
setzung 1919. Andererseits 
ging sie aber auch darauf ein, 
wie sich das Frauenwahlrecht 
in den darauffolgenden Jah-
ren und Jahrzehnten auswirk-
te. 

Geboten wurde in diesem 
Jahr auch ein unterhaltsames 
Kabarett mit dem Titel „Viel-
leicht wird alles viel leichter“. 
Eva Eiselt spielte sich in ihrem 
humoristischen Vortrag um 
Kopf und Fragen. Sie schlüpfte 
in die Rolle einer Mutter und 
Ehefrau mit der Frage, ob we-
niger viel nicht viel mehr wäre.

Unterhaltsames Kabarett von 
Eva Eiselt beim Frauenfrüh-
stück.  Foto: StVw

Blut spenden heißt anderen Leben schenken
Alle zwei Sekunden ist ein 
Mensch auf eine Blutspen-
de angewiesen. Oft ist eine 
Transfusion lebensrettend. 
Das DRK ruft daher die Be-
völkerung zum möglichen le-
bensrettenden Beitrag auf. 

Der DRK-Blutspendedienst 
bittet um eine Blutspende 
am Do., 21. März, von 14.30 bis 
19.30 Uhr in der Merkurhalle, 

Furtwänglerstraße 15 in Otte-
nau. Jede Spende zählt. Blut 
spenden kann jeder Gesunde 
von 18 bis zum 73. Geburtstag, 
Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein. 
Um keinen Blutspendetermin 
zu verpassen, bietet das DRK 
mit der Blutspendeapp die 
Möglichkeit, sich per E-Mail 
oder SMS an den Termin er-
innern zu lassen. Zudem kann 

jeder registrierte Blutspender 
einsehen, wieviel Patienten er 
oder sie bereits geholfen hat. 

Alle Infos: www.spenderser-
vice.net. Alternative Blut-
spendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende 
sind unter der gebührenfreien 
Hotline 0800 1194911 und im 
Internet unter www.blutspen-
de.de erhältlich.

Heute Bürger-
sprechstunde  
bei Oberbürger-
meister Florus
Am heutigen Do., 14. März, 
findet zwischen 14.30 und 
16.30 Uhr die nächste Bürger-
sprechstunde bei Oberbür-
germeister Christof Florus 
statt. Florus empfängt an ei-
nem persönlichen Gespräch 
Interessierte in seinem 
Dienstzimmer im ersten 
Obergeschoss des Rathau-
ses (Zimmer-Nummer 138). 
Anmeldungen oder Termin-
vereinbarungen mit genauer 
Uhrzeit sind nicht erforder-
lich. Lediglich etwas Geduld 
ist mitzubringen, falls es zu 
Wartezeiten kommen sollte.

Beratungstag der Kontaktstelle Frau und Beruf im Landratsamt
Um den beruflichen Wieder-
einstieg von Frauen nach der 
Familienpause, die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf, 
Weiterbildungsmöglichkeiten 
oder berufliche Umorientie-
rung geht es bei einem Bera-
tungstag der „Kontaktstelle 

Frau und Beruf“ am Mo., 1. 
April, im Landratsamt Rastatt. 

Die Beratung ist kostenlos 
und vertraulich. Die Termine 
werden jeweils stündlich ab 9 
Uhr vergeben. Der letzte Ter-
min ist um 1430 Uhr möglich. 

Eine verbindliche Anmeldung 
für Frauen, die im Landkreis 
Rastatt wohnen, nimmt die 
Beauftragte für Chancen-
gleichheit im Landratsamt, 
Michaela Schmidt, unter Tel. 
07222 3811160 oder per E-
Mail an michaela.schmidt@

landkreis-rastatt.de entgegen. 
Außerhalb der Beratungstage 
im Landratsamt, die zweimal 
jährlich stattfinden, können 
Termine auch direkt bei der 
Kontaktstelle in Karlsruhe 
(www.frauundberuf-karlsru-
he.de) vereinbart werden.

Städtische  
Seniorennachmittage
Oberbürgermeister Christof 
Florus hält an der bewährten 
Tradition fest: Die aus dem 
städtischen Veranstaltungs-
kalender nicht mehr wegzu-
denkenden städtischen Seni-
orennachmittage finden auch 
2019 statt. 

Alle Senioren ab 70 Jahre kön-
nen sich bei Kaffee und Kuchen 
auf ein abwechslungsreiches 
Programm freuen. Als beson-
derer Höhepunkt erwartet die 
Besucher ein Überraschungs-
gast, der für einen unterhalt-
samen Programmpunkt sorgt.

Am Sa., 16. März, finden die 
Seniorennachmittage in Bad 
Rotenfels (Festhalle), Ober-
weier (Eichelberghalle) und 
in Selbach (kath. Pfarrheim) 
statt. Die Veranstaltungen be-
ginnen jeweils um 14.30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
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Verärgerung über Vandalismus bei der Stadtverwaltung
Ein schadensreiches Wochen-
ende hat die Stadt Gaggenau 
zu beklagen. Und daran ist 
nicht „Eberhard“, das Sturm-
tief, schuld. Vielmehr unbe-
kannte Vandalen, die mutwil-
lig gleich an mehreren Stellen 
in der Stadt Gegenstände be-
schädigt haben. „

Einfach nur traurig“, kom-
mentiert die Stadtverwaltung 
das nicht nachvollziehbare de-
saströse Verhalten von einzel-

nen Personen, die Allgemein-
gut bewusst zerstört haben. 
In der Murguferanlage wur-
den Liegebänke umgeworfen. 
Gleich an zwei Bänken fehlt 
die oberste Latte, zusätzlich 
sind bei anderen Latten die 
Schrauben abgerissen. Da es 
sich um spezielle Latten han-
delt, müssen diese eigens be-
stellt werden. 

An zwei Sitzbänken, aus grü-
nem Drahtgitter, wurden die 

Rückenlehnen umgebogen. 
Da das Modell nach Auskunft 
der Stadtverwaltung nicht 
mehr lieferbar ist, müssen 
Passanten auf diesen Bänken 
nun auf die Rückenlehnen ver-
zichten. 

Auch gegenüber der Murgu-
feranlage, in der Grünanlage 
zwischen Amalienbergstraße 
und Murg wüteten die Unbe-
kannten. Hier wurde gleich ein 
ganzer Absperrbügel auf dem 

Weg entwendet sowie Sitz-
bänke aus der Verankerung 
gerissen. 

In Bad Rotenfels wurde in der 
Hubstraße ein junger Obst-
baum mit Absicht aus dem Bo-
den gezogen. Die Verwaltung 
schätzt die Gesamtschadens-
summe auf rund 3.000 Euro. 
Wer Beobachtungen gemacht 
hat, wird gebeten, sich bei der 
Stadtverwaltung 07225 962-0 
zu melden.

Sinnloser Vandalismus in der Murguferanlage.  Fotos: StVw Ein Absperrbügel auf dem Weg wurde herausgerissen und entwendet. 

Nachhaltiges Wirtschaften und Leben -  
Ausstellung und Veranstaltungsreihe der Energieagentur
Unter dem Motto „Nachhal-
tiges Wirtschaften und Le-
ben“ veranstaltet die Ener-
gieagentur Mittelbaden von 
Di., 19., bis Do., 28. März, eine 
Ausstellung mit nachhaltigen 
Alltagsgegenständen, Einrich-
tungen und Möbeln sowie mit 
Stromspeichersystemen und 
Photovoltaikmodulen im Foy-
er des Landratsamtes. 

Die Ausstellung wird von vier 
Themenabenden begleitet. 
Eröffnet werden die Aktions-

tage am Mi., 20. März, mit der 
Auftaktveranstaltung „Wan-
del gestalten und Leben ver-
bessern“. „Photovoltaik lohnt 
sich“ lautet der Vortragsabend 
am Do., 21. März, von 17 bis 19 
Uhr. Am Fr., 22. März, von 8 
bis 13 Uhr wollen Schüler im 
Foyer des Landratsamtes ein 
Zeichen für den Klimaschutz 
setzen. 

Am Mo., 25. März, von 17 bis 
19 Uhr informieren Vertreter 
des BUND, des Abfallwirt-

schaftsbetriebes und ein Film 
von Schülern der kreiseigenen 
Josef-Durler-Schule über Aus-
wirkungen des Plastikmülls, 
Möglichkeiten der Vermei-
dung und die Situation im 
Landkreis. 

Weitere Infos finden Sie unter 
www.energieagentur-mittel-
baden.info bzw. telefonisch 
unter 07222 3813121, Anmel-
dung auch direkt unter kon-
takt@energieagentur-mittel-
baden.info

Jugendamt sucht Pflegefamilien für Kinder und Jugendliche
Das Jugendamt des Landkrei-
ses Rastatt lädt am Do., 21. 
März, um 19 Uhr zu einem In-
formationsabend im Landrat-
samt (Raum D 0.08) ein. 

Justyna Wallner vom Pflege-
kinderdienst wird interessier-
ten Familien und Einzelperso-
nen über ihre Arbeit berichten 
und die Aufgaben des Jugend-

amtes vorstellen. Insbesonde-
re wird sie ausführen, wie die 
Qualifizierung der Pflegeeltern 
und die regelmäßige Beglei-
tung aussehen. Bei der Ver-
anstaltung des Jugendamtes 
gibt es Informationen zu den 
unterschiedlichen Formen der 
Vollzeitpflege, von der kurzzei-
tigen Aufnahme eines Kindes, 
dessen Mutter zum Beispiel 

für einige Tage ins Kranken-
haus muss, bis hin zur Dauer-
pflege, bei der das Kind bis zur 
eigenen Selbständigkeit in der 
Pflegefamilie lebt. 

Auch wird beleuchtet, aus 
welchen Gründen für ein Kind 
eine Pflegefamilie gesucht 
wird und welche Erwartungen 
das Jugendamt an die künfti-

gen Pflegefamilien hat. Einen 
besonderen Schwerpunkt 
bilden die Unterstützungs-
möglichkeiten, die der Pflege-
kinderdienst den Pflegeeltern 
anbieten kann. 

Weitere Information: Land-
ratsamt Rastatt, Pflegekinder-
dienst des Jugendamtes, Tele-
fon 07222 3812259.

In der Kürze  
liegt die Würze. 
Aktuell und informativ –  
mit den Kurznachrichten 
der Stadt Gaggenau immer 
auf dem neuesten Stand 
sein! 

Folgen auch Sie uns  
auf Twitter: 
www.twitter.com/ 
stadt_gaggenau

i
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Veranstaltungen vom 14. bis 24. März
Donnerstag, 14. März
20 Uhr, Marion Metternich - REBELL: Magic from Mind to 
HEART- Preview, klag-Bühne Gaggenau, Veranstalter: Rantas-
tic GmbH Kleinkunstbühnen

Freitag, 15. März
16 Uhr, Ritter Rost - musikalische Lesung mit Patricia Prawit 
alias Burgfräulein Bö in der Stadtbibliothek Gaggenau, Veran-
stalter: Stadtbibliothek Gaggenau
20 Uhr, Rock 12 mit den Bands B.A.N.K., First-Cream, MAC’s und 
Out of Shades, klag-Bühne Gaggenau, Veranstalter: Kulturamt 
Gaggenau und Musikschule Gaggenau

Samstag, 16. März
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf dem Marktplatz in Gaggenau
10.30 Uhr, Mini-Musik, Aula der Hans-Thoma Schule und Musik-
schule, Veranstalter: Schule für Musik und darstellende Kunst
14.30 Uhr, Seniorennachmittag Selbach, Katholisches Pfarr-
heim Selbach, Veranstalter: Stadt Gaggenau
14.30 bis 17 Uhr, Seniorennachmittag Bad Rotenfels, Festhalle 
Bad Rotenfels, Veranstalter: Stadt Gaggenau
14.30 Uhr, Seniorennachmittag Oberweier, Eichelberghalle 
Oberweier, Veranstalter: Stadt Gaggenau
19 Uhr, Jubiläumskonzert des Deutsch-Italienischen Freundes-
kreises, Markuskirche Gaggenau, Veranstalter: Deutsch-Italie-
nischer Freundeskreis Gaggenau
20 Uhr, Tikibar - Akustik-Show im KLAG!, klag-Bühne Gaggenau, 
Veranstalter: Rantastic GmbH Kleinkunstbühnen, ausverkauft

Sonntag, 17. März
11 Uhr, Wanderung „Durch den Exoten- und Forstwald?“, Treff-
punkt am Parkplatz Wiesentalhalle, Veranstalter: Rainer Schulz

Montag, 18. März
18 Uhr, Sadiqa-Freundin: Asylopoly- mit dem Diakonischen 
Werk - Menschen, die Asyl suchen, an Behörden-Alltag heran-
führen, JuFaZ, Veranstalter: KINDgenau und Stadt Gaggenau

Dienstag, 19. März
19 bis 21 Uhr, Nacht der Big Bands in Gaggenau, Jahnhalle Gag-
genau, Veranstalter: Goethe-Gymnasium Gaggenau, Eintritt frei
19 Uhr, Literatur im Gespräch in der Stadtbibliothek, Veranstal-
ter: Stadtbibliothek Gaggenau, Eintritt frei

Mittwoch, 20. März
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf dem Marktplatz in Gaggenau

Donnerstag, 21. März
14.30 bis 19.30 Uhr, Blutspende, Merkurhalle Ottenau, Veran-
stalter: Deutsches Rotes Kreuz Ortsverband Ottenau
16 bis 16.45 Uhr, Vorlesen und Erzählen für Kinder, Stadtbiblio-
thek, Veranstalter: Stadtbibliothek Gaggenau, Eintritt frei
20 Uhr, Harald Hurst & Gunzi Heil - Live, klag-Bühne Gaggenau, 
Veranstalter: Rantastic GmbH Kleinkunstbühnen, ausverkauft

Freitag, 22. März
20 Uhr, Jess Jochimsen - Heute wegen gestern geschlossen, 
klag-Bühne Gaggenau, Veranstalter: Rantastic GmbH Klein-
kunstbühnen

Samstag, 23. März
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf dem Marktplatz in Gaggenau
14.30 Uhr, Seniorennachmittag Gaggenau, Jahnhalle Gagge-
nau, Veranstalter: Stadt Gaggenau
14.30 Uhr, Seniorennachmittag Hörden, Flößerhalle Hörden, 
Veranstalter: Stadt Gaggenau

14.30 Uhr, Seniorennachmittag Michelbach, Wiesentalhalle 
Michelbach, Veranstalter: Stadt Gaggenau

20 Uhr, No Sugar, No Cream, klag-Bühne Gaggenau, Veranstal-
ter: Kulturamt

Sonntag, 24. März
17 bis 20 Uhr, Blaue Stunde bei den Soroptimisten, Festhalle 
Bad Rotenfels, Veranstalter: Club Murgtal, Herrenalb/Gerns-
bach

Dauerveranstaltungen:
Stöbern und das richtige Buch finden beim traditionellen Bü-
cherflohmarkt der Stadtbibliothek Gaggenau noch bis Sams-
tag, 13. April. Der Flohmarkt kann zu den Stadtbibliotheks-Öff-
nungszeiten besucht werden. 

In der Winterausstellung „Von Erzen, Sandstein und Granit - 
Steine und Steingewinnung im Murgtal“ des Unimog-Muse-
ums, dreht sich alles um das Thema Steine und ihre Gewin-
nung im Murgtal. Die Ausstellung kann noch bis Montag, 22. 
April, zu den Öffnungszeiten des Museums besichtigt werden..

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock
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Das Ordnungsamt informiert: 

Radarkontrollen im Stadtgebiet
Um die Sicherheit der Ver-
kehrsteilnehmer, insbeson-
dere der sehr gefährdeten 
Fußgänger und Radfahrer zu 
erhöhen, sind Geschwindig-
keitskontrollen wichtig und 
unerlässlich. 
Leider halten sich viele Auto- 
Lkw- und Motorradfahrer - 
obwohl Sanktionen drohen 
- nicht an die vorgeschrie-
benen Höchstgeschwindig-
keiten auf den Straßen im 
Stadtgebiet von Gaggenau. 
Die Monatsstatistik zeigt, 
dass es immer noch viele 
Autofahrer gibt, die durch 
überhöhte Geschwindigkeit 
leichtfertig die Sicherheit 
der anderen Verkehrsteil-
nehmer gefährden. Deshalb 
wird die Durchführung von 
Geschwindigkeitskontrollen 
auch in Zukunft unerläss-
lich sein. Im Februar wurden 
folgende Geschwindigkeits-
überschreitungen festgestellt 
sowie insgesamt 462 Verwar-
nungen und 5 Anzeigen aus-
gesprochen:

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 20 km/h:
Hauptstraße
(2 Kontrollen)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 38 km/h
Verwarnungen:  27

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 30 km/h:
Goethestraße (2 Kontrollen)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 65 km/h
Verwarnungen:  90
Anzeigen:  2
Fahrverbot:  1

Schulstraße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 52 km/h
Verwarnungen:  24

Markgraf-Wilhelm-Straße
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 53 km/h
Verwarnungen:  54

Rosenstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 45 km/h
Verwarnungen:  6

Schwarzwaldhochstraße
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 51 km/h
Verwarnungen:  54

Eckenerstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 51 km/h
Verwarnungen:  16

Ortsstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 52 km/h
Verwarnungen:  17

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 50 km/h:
Gaggenauer Straße  (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 75 km/h
Verwarnungen:  27
Anzeigen:  1

Landstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 81 km/h
Verwarnungen:  18
Anzeigen:  1

Murgtalstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 82 km/h
Verwarnungen:  29
Anzeigen:  1

Herrenalber Straße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 73 km/h
Verwarnungen:  6

Badener Straße
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 71 km/h
Verwarnungen:  48

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 70 km/h:
B462  (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 93 km/h
Verwarnungen:  46

 Foto: StVw

Asylsystem verstehen  
durch das Spiel „Asylopoly“
Am Mo., 18. März, 18 Uhr, 
bietet das Diakonische Werk 
Baden-Baden/Rastatt im 
Rahmen des Frauenprojekts 
„Sadiqa“ einen Abend im Ju-
gend- und Familienzentrum, 
Hauptstraße 1, zum Thema 
„Asyl in Deutschland - den 
Alltag von Geflüchteten erle-
ben“ an. 

Dabei wird der Alltag von 
Menschen, die in Deutsch-
land Asyl suchen, spielerisch 
erlebbar gemacht: Welche 
Schritte gehen Geflüchtete in 
Deutschland, um hier Fuß zu 
fassen? Hängt es von Glück 
ab, von Schleusern, von Stim-
mungen

 oder von persönlichen Spon-
tanentscheidungen? Haben 
Gesetzesänderungen Einfluss 
darauf? Interessierte können 
anhand des Spiels „Asylopoly“ 
an verschiedenen Stationen 
erfahren, wie das Asylsystem 
in Deutschland aufgebaut ist. 
Anmeldungen sind über das 
JuFaZ-Büro möglich, Tel. 07225 
77481, info@kindgenau.de.

Die Angebote des Projekts 
„Sadiqa“ sind kostenfrei und 
werden vom Ministerium 
für Soziales und Integration 
gefördert. Nähere Informati-
onen zum Projekt auf www.
gaggenau.de, unter der Rubrik 
„Flüchtlinge“.

Den Alltag von Menschen erleben, die Asyl in Deutschland suchen. 
 Foto: KINDgenau

Koordinatorin Flüchtlingshilfe
bei der Stadt Gaggenau
Carmen Merkel,  Hauptstraße 71, 76571 Gaggenau
Telefon 07225 962-509
E-Mail: c.merkel@gaggenau.de

Toni Huber wird neuer Landrat
Toni Huber wird neuer Land-
rat im Landkreis Rastatt. Der 
54-Jährige wurde am 12. März 
in Öffentlicher Sitzung des 
Kreistages mit 34 von 63 Stim-
men gewählt. 

Er hat sich gegen vier Mitbe-
werber im 2. Wahlgang durch-
gesetzt. Toni Huber ist seit 
1993 Bürgermeister in Wei-
senbach und seit 2005 Vor-
sitzender der CDU-Fraktion 
im Kreistag des Landkreises 
Rastatt. Er wird am 7. Mai in 
sein Amt eingeführt.

Der neue Landrat heißt Toni 
Huber.  Foto: LRA Rastatt
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Naturführung  
„Durch den Exoten- und Forstwald“
Am So., 17. März, 11 Uhr, bietet 
Rainer Schulz die Naturfüh-
rung „Durch den Exoten- und 
Forstwald“ an. Der Treffpunkt 
ist am Parkplatz der Wiesen-
talhalle. Die Führung ist knapp 
drei Kilometer lang und dauert 
etwa zweieinhalb bis drei Stun-
den. Während der Führung er-
klärt er das Wirken der Bäume 
auf Menschen, wie sie dahin 
gekommen sind und wie sie 
namentlich genannt werden. 
Zudem erzählt er über die exo-
tischen Bäume entlang des Mi-
chelbacher Rundwegs. Die Füh-
rung erfolgt auf Spendenbasis.

Mammutbaumreihe über Mi-
chelbach.  Foto: Rainer Schulz

Sommerfreizeiten  
für Kinder und Jugendliche
Die Naturfreundejugend Ba-
den bietet im Jahr 2019 wie-
der Ferienfreizeiten für Kinder 
und Jugendliche an. 

Wer gerne Kanufahren, Stand-
Up-Paddling, baden, spielen 
und basteln möchte, ist auf 
der Bodenseefreizeit für 8- bis 
11-Jährige von Mo., 29. Juli, bis 
Fr., 9. Aug., genau richtig. Die 
Übernachtung findet im Na-
turfreundehaus Bodensee in 
Radolfzell-Markelfingen direkt 
am See statt. Nur knapp unter-
halb des Gipfels des Feldbergs 
im Schwarzwald befindet sich 
das Naturfreundehaus Feld-
berg, in dem die Kinderfreizeit 
„Der Berg ruft“ von So., 28. Juli, 
bis Sa., 3. Aug., für 8- bis 11-Jäh-
rige stattfindet. 
Fernab der Zivilisation können 
die Kinder die Natur erfahren, 
einen Ausflug zum Feldsee 
unternehmen und den Abend 
am Lagerfeuer mit Stockbrot 
ausklingen lassen. 

Wer Abenteuer liebt, kann bei 
der Abenteuerfreizeit in Bay-
ern von So., 28. Juli, bis Sa., 10. 
Aug., für 11- bis 14-Jährige an 
Aktivitäten wie Klettern am 
Fels und im Waldklettergar-
ten, Kanufahren, Mountain-
bike und Geländespielen teil-
nehmen. Die Übernachtung 

findet im Naturfreundehaus 
Alpiner Steig bei Regensburg 
statt. 

Jugendliche zwischen 14 und 
17 Jahren können sich auf der 
Kroatienfreizeit von So., 28. 
Juli, bis Sa., 10. August, auf der 
Insel Krk von der Sonne ver-
wöhnen lassen. Baden im tür-
kisblauen Meer, bummeln in 
der Altstadt von Krk und eine 
Bootstour stehen auf dem 
Programm. 

Wer sich lieber sportlich betä-
tigen möchte und zwischen 13 
und 17 Jahren ist, kann sich bei 
der Paddel- und Kletterfreizeit 
im französischen Jura von Mo., 
29. Juli, bis Sa., 10. Aug., anmel-
den. Angeboten werden Kanu-
touren auf der Loue, Klettern 
an Steilwänden von Ornans, 
Erforschung einer Höhle und 
Canyoning in einer Schlucht. 
Bei beiden Jugendfreizeiten 
wird auf Campingplätzen ge-
zeltet.

Anmeldung und Info: Natur-
freundejugend Baden; Alte 
Weingartener Straße 37; 76227 
Karlsruhe; Tel. 0721 405097, 
Fax. 0721 496237, info@natur-
freundejugend-baden.de oder 
www.naturfreundejugend-
baden.de
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Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95. und ab 100. Geburtstag
18. März, 80 Jahre
Margot Caspers, Gutenbergstraße 13, Gaggenau
18. März, 75 Jahre
Bernhard Weis, Bertoldstraße 9, Gaggenau
18. März, 70 Jahre
Barbara Pavicic, Am Eisweiher 2, Gaggenau
20. März, 75 Jahre
Ninfa Scardina, Hördener Straße 9, Hörden
20. März, 70 Jahre
Milijana Vuckovic, Am Eisweiher 3, Gaggenau
22. März, 85 Jahre
Edgar Merkel, Friedrich-Ebert-Straße 12, Gaggenau
22. März, 80 Jahre
Maria Rennack, Hauptstraße 59, Gaggenau
22. März, 80 Jahre
Reinhold Hancke, Hindenburgstraße 9, Bad Rotenfels
22. März, 75 Jahre
Ian Purdy, Malscher Straße 1, Freiolsheim
22. März, 70 Jahre
Josef Kassel, Mönchkopfstraße 1, Michelbach
23. März, 90 Jahre
Charlotte Henke, Ludwig-Uhland-Weg 2, Gaggenau
23. März, 75 Jahre
Dragica Jovovic, Albert-Schweitzer-Straße 40, Michelbach
23. März, 70 Jahre
Ana Matei, An der Hammerschmiede 16, Gaggenau

Jahreshauptversammlung  
des Musikausschusses Gaggenau
Am Do., 28. März, 19.30 Uhr, 
findet im Vereinsheim Gagge-
nau, Hauptstraße 30, (3. OG, 
Sängersaal) die Jahreshaupt-
versammlung des Musikaus-
schusses Gaggenau statt. Die 
Tagesordnung umfasst unter 

anderem das Platzkonzert am 
5. Juli sowie die neuen Mög-
lichkeiten der Präsentation für 
Vereine. Ausrichtender Gast-
geber der Versammlung wird 
der Gewerbe-Gesang-Verein 
Gaggenau sein.

Bei Feuer 112



GaGGenauer WOCHe · 14. März 2019 · nr. 11    |   9

Termine                              und

JuFaZ Offene Werkstätten - 
jeweils dienstags - 
 15 bis 17 Uhr
Zu immer anderen Themen 
sind wir in unseren Werkstät-
ten kreativ, wie zum Beispiel 
in der Holzwerkstatt bei klei-
nen Werkeleien, in der Krea-
tivwerkstatt bei schönen Bas-
telarbeiten oder in der Küche 
mit leckeren Kochangeboten. 
Neue Teilnehmer sind jeder-
zeit willkommen. Das Ange-
bot ist kostenfrei. Anmeldung 
nicht erforderlich. 

Nächste Termine: 
19. März, Spielwerkstatt
26. März, Osterhasenwerkstatt

JuFaZ goes climbing -  
Fr., 22. März, 15 bis 18 Uhr
Wir treffen uns im JuFaz 

und gehen gemeinsam in 
die Kletterhalle des Goethe-
Gymnasiums. Dort werden 
wir unter Anleitung die ersten 
Kletterversuche wagen. Alter: 
zehn bis 14 Jahre. Kosten: drei 
Euro, KINDgenau-Mitglieder 
zwei Euro. Bitte mitbringen: 
Sportkleidung, Sportschuhe, 
Getränk. Anmeldung erforder-
lich unter info@kindgenau.de 
oder Tel.: 07225 77481.

Osterwerkstatt - 
 Mo., 25. März, 18 bis 21 Uhr
Wir fertigen mit sehr viel Liebe 
und tollen Materialien außer-
gewöhnliche Dekorationen 
zu Ostern. Ein inklusives An-
gebot für Menschen mit und 
ohne Behinderung ab zehn 
Jahre. Ort: JuFaZ. Kosten: 18 
Euro, KINDgenau-Mitglieder: 

16 Euro. Anmeldung erforder-
lich unter info@kindgenau.de 
oder Tel.: 07225 77481.

Sadiqa - Freundin
Das Projekt Sadiqa (arabisch 
„Freundin“) entstand in Ko-
operation zwischen KINDge-
nau und der Stadt Gaggenau. 
Es hat zum Ziel, Frauen mit 
und ohne Flüchtlingserfah-
rung oder Migrationshinter-
grund zusammenzubringen, 
sie zu stärken und bei ihren 
alltäglichen Problemen zu un-
terstützen. 

Durch den Austausch soll ein 
friedliches und respektvolles 
Miteinander gefördert wer-
den. Die Themen reichen vom 
gemeinsamen Kochen („Über 
den Tellerrand“) über Näh-

kurse bis hin zu Kreativ-Work-
shops. Außerdem wird ein 
Offener Treff für Frauen ins 
Leben gerufen. Das Projekt ist 
auf ein Jahr befristet und wird 
vom Ministerium für Soziales 
und Integration Baden-Würt-
temberg gefördert. So soll 
auch ehrenamtliches Engage-
ment unterstützt werden. 

Alle Angebote sind für die Teil-
nehmerinnen kostenfrei. An-
meldung erforderlich.

Nächste Termine:  
Mo., 18. März, 18 Uhr,  
im JuFaZ
Asylopoly, mit dem Diakoni-
schen Werk BAD/RA.
Asylsuchende Menschen an 
den (Behörden-)Alltag heran-
führen.

Neuer PEKiP-Kurs für im Februar  
und März 2019 geborene Kinder
Am Mi., 15. Mai, startet ein 
neuer Prager-Eltern-Kind-
Kurs (PEKiP) für im Februar 
und März 2019 geborene 
Kinder. Im PEKIP-Raum des 
JuFaZ heißt Gruppenleiterin 
Karoline Kraft-Wipfler die 
Babys mit ihrer Begleitung 
willkommen. Nähere Infos 

zu PEKiP auf der KINDgenau-
Homepage. Kosten: pro Kurs-
einheit 100 Euro, 90 Euro 
für KINDgenau-Mitglieder. 
Treffpunkt: immer mitt-
wochs von 11 bis 12.30 Uhr. 

Anmeldung und Info: karoli-
ne.wipfler@kindgenau.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Verein KINDgenau lädt 
zur Jahreshauptversamm-
lung am Fr., 22. März, 18 
Uhr, im Jugend- und Fa-
milienzentrum Gaggenau, 
Hauptstraße 1, ein. Auf der 
Tagesordnung stehen fol-
gende Punkte: 1. Bericht des 
Vorstands, 2. Rückblick auf 
das Jahr 2018 und Vorschau 

auf die Aktivitäten in die-
sem Jahr, 3. Kassenbericht, 
4. Entlastung des Vorstands, 
5. Wahl des Vorstandes, 6. 
Sonstiges. Zusätzliche Punk-
te und Wünsche zur Tages-
ordnung können bis spätes-
tens So., 17. März, an dirk.
boehmer@kindgenau.de ge-
sendet werden.

Zuhause gesucht
Henk ist ein sechs Jahre alter 
Old-English-Bulldog-Rüde mit 
viel Energie. Er ist verträglich 

mit seinen Artgenossen und 
braucht Menschen mit Hun-
deerfahrung.

Indi und Hamsi sind ein Kat-
zenpaar, das sehr aneinander 
hängt und deshalb auch zu-
sammen eine Familie sucht. 
Indi ist etwas schüchterner als 
Hamsi. Aktuell leben sie nur in 
der Wohnung.

Tim ist ein rot-weißer Kater 
und etwa ein Jahr alt. An-
fangs ist er etwas scheu aber 
dennoch schließt er sich dann 
schnell an. 

Weitere Infos unter Tel.: 07221 
9929770. Tiere brauchen 
Freunde Baden-Baden, www.
tiere-brauchen-freunde.de

Frühjahrsversammlung des Blinden-  
und Sehbehindertenvereins Südbaden
Die Bezirksgruppe Mittelba-
den im Blinden- und Sehbe-
hindertenverein Südbaden 
lädt neben ihren Mitglie-
dern auch Interessierte so-
wie von Blindheit oder Seh-
behinderung Betroffene zur 
Frühjahrsversammlung am 
So., 14. April, 14.30 Uhr, ein. 

Die Veranstaltung findet in 
der Rantastic Gastronomie, 
Aschmattstraße 2 in Baden-
Baden Haueneberstein, 
statt. Es wird sowohl die 
Bilanz der Bezirksgruppe als 
auch der Veranstaltungska-
lender des vergan

genen Jahres im Rückblick 
dokumentiert. Außerdem 
gibt es einen Ausblick auf 
zukünftige Termine, die 
Möglichkeit individueller 
Themenbehandlung sowie 
die Versorgung mit diversen 
Alltagshelfern. 

Für eine konkrete Planung 
wird um Anmeldung bis 
spätestens Mo., 8. April, bei 
Bezirksgruppenleiter Hans 
Kühn, Dreherstraße 1, ge-
beten unter Telefon, 07222 
29221 oder E-Mail: 
kuehn-hans@t-online.de, 
Internet: www.bsvsb.org. Bulldog-Rüde Henk. 

 Foto: Tiere brauchen Freunde
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Stadtwerke Gaggenau

Stadtwerke Gaggenau  
zählen zu den besten Stromanbietern Deutschlands
Die Stadtwerke Gaggenau 
wurden vom Wirtschaftsma-
gazin FOCUS-MONEY wieder-
holt zu einem der besten Stro-
manbieter gewählt.

FOCUS-MONEY vergleicht 
zusammen mit dem Markt-
forschungsinstitut Statis-
ta Research & Analysis aus 
Hamburg im „Energie-Atlas 
Deutschland 2019“ die Qua-
lität von Energieversorgern, 

unterteilt in 167 Stromregi-
onen. Hierbei wurden rund 
11.200 Personen zu ihren 
Stromanbietern befragt. Die 
ermittelten Ergebnisse wur-
den regional sortiert und be-
urteilt.

Zum vierten Mal in Folge wur-
den die Gaggenauer Stadt-
werke in der Region Baden-
Baden - zu der alle Städte und 
Gemeinden zwischen Karlsru-

he und Offenburg zählen - zu 
einem der besten Stromanbie-
ter gewählt.

„Wir freuen uns, dass wir seit 
nunmehr vier Jahren in Folge 
unter den besten Stromanbie-
tern in unserer Region sind“, 
verweist Stadtwerkeleiter Paul 
Schreiner darauf, dass mit der 
Beurteilung die Bemühungen 
der Gaggenauer Stadtwerke 
honoriert wurden.

Geänderte  
Öffnungszeiten 
Am heutigen Do., 14. März, 
haben die Stadtwerke von 
8 bis 12 Uhr geöffnet. 
Nachmittags ist wegen 
einer betrieblichen Veran-
staltung geschlossen. 
Der Kundenservice ist 
unter Tel.: 07225 9885500 
erreichbar.

IHK: Vom Arbeiter zur Fachkraft - Lager und Logistik sind Startrampe
Im Lager, in der Verpackung 
oder Kommissionierung, an 
der Verladerampe - das sind 
typische Arbeitsbereiche, in 
denen Menschen auch ohne 
Schulabschluss oder Ausbil-
dung eine Beschäftigung fin-
den. 
Die Rede ist von Schulabbre-
chern, zugewanderten Per-
sonen ohne anerkannten Be-
rufsabschluss und Menschen, 
bei denen die etablierten An-
gebote für Qualifizierung und 
berufliches Weiterkommen 
nicht funktioniert haben. 

An sie richtet sich der berufs-
begleitende Lehrgang zur 
Fachkraft Lagerlogistik, der 
am Di., 7. Mai, beim IHK-Bil-
dungszentrum (IHK-BIZ) star-
tet. 

Die Chancen, mit dem vollwer-
tigen Abschluss aus un- bzw. 
angelernten Jobverhältnissen 
herauszukommen, stehen 
gut: Fachkräfte sind allerorten 
gesucht.

Ausbildung im Turbo
„Gott sei Dank, ein Job“ - so 
denken Geringqualifizierte 
anfangs oft, wenn sie ihre 
Stelle in den genannten Berei-
chen antreten. Nach ein paar 
Jahren steht dann aber die 
Frage an, wie es weitergeht. 
Tatsächlich ist die Zeit keines-
wegs verloren und es ist auch 
nicht notwendig, noch einmal 
bei null anzufangen, beispiels-
weise mit einer Ausbildung 
und dem entsprechenden 
Gehaltsverzicht. Stattdessen 
können sich Beschäftigte mit 
einer Berufserfahrung von 
mindestens viereinhalb Jah-
ren im Bereich von Lager- und 
Logistik-Tätigkeiten für die 
sogenannte Externenprüfung 
zur Fachkraft für Lagerlogistik 
anmelden. Um die Prüfung be-
stehen zu können, bereitet sie 
die rund ein Jahr dauernde ne-
benberufliche Weiterbildung 
beim IHK-BIZ punktgenau 
vor. Gegenüber Auszubilden-
den, die drei Jahre benötigen, 
absolvieren Beschäftigte mit 

entsprechender Praxiserfah-
rung ihren Abschluss somit 
nachträglich im Turbo. 

Mehr Können
Erfahrene Dozenten aus der 
Praxis führen die Weiterbil-
dung beim IHK-BIZ durch. Das 
Motto: Nur so viel Theorie wie 
nötig, dafür so viel Praxiskom-
petenz wie möglich. Das Spek-
trum der Themen reicht von 
der professionellen Warenan-
nahme und Lagerung, dem 
Bearbeiten und Transportie-
ren von Gütern im Betrieb bis 
zur Kommissionierung und 
Verpackung – wohlgemerkt 
aus der Perspektive einer 
Fachkraft. Gleiches gilt für den 
Bereich der Logistik. Auch hier 
lautet die Zielsetzung „Ver-
antwortung übernehmen und 
eigenverantwortlich arbeiten 
können“ - zum Beispiel beim 
Planen von Auslieferungstou-
ren, der sicheren Güterverla-
dung oder dem Versand, der 
Optimierung von logistischen 
Abläufen usw. 

Auf den Geschmack kommen
„Jeder kann etwas aus sich 
machen, dafür haben wir die-
se Weiterbildung geschaffen“, 
erläutert Ulrike Gronert, die 
den Lehrgang beim IHK-BIZ 
betreut, und ergänzt: „Wir 
erleben immer wieder, wie 
Menschen mit ihrer ersten 
beruflichen Weiterbildung die 
Weiche zum Erfolg stellen und 
auf den Geschmack kommen. 
Nach zwei oder drei Jahren se-
hen wir diese Kandidaten im 
nächsten Lehrgang wieder. Ihr 
erster richtiger Abschluss war 
die Startrampe, über die sie 
nun Schritt für Schritt ihren 
Weg nach oben gehen.“ 

Fachkraft für Lagerlogistik - 
Vorbereitung auf die Exter-
nenprüfung, 
Berufsbegleitender Lehrgang, 
Start: 7. Mai 2019. 

Informationen, Beratung und 
Anmeldung:
ulrike.gronert@ihk-biz.de, Tel.: 
0721 174238, www.ihk-biz.de

Einführung in die spirituelle Schweigepraxis der Kontemplation
Die Gaggenauer Altenhilfe 
bietet an den Dienstagen 19. 
März, 26. März, 2. April und 9. 
April, jeweils von 16.30 bis 18 
Uhr, im Gymnastikraum des 
Helmut-Dahringer-Hauses, 
den Kurs „Die Seele quillt un-
aufhörlich über von Liebe“ an. 

Die Kontemplation führt in 
die innere Stille. Bildlich ist sie 

als glatte Meeresoberfläche 
vorstellbar, wenn der Sturm 
sich gelegt hat und die hohen 
Wellen sich beruhigt haben. 
Die Kontemplation ist eine 
alte und bewährte spirituelle 
Übung. 

Der Straßburger Mystiker Jo-
hannes Tauler nannte sie die 
„Übung der inneren Einkehr“. 

Vorkenntnisse werden nicht 
vorausgesetzt. Behutsam wird 
in die Schweigepraxis, auch 
mit Achtsamkeitsübungen, 
eingeführt. Mitzubringen sind 
warme Socken und, wenn 
vorhanden, ein Sitzbänkchen 
oder Sitzkissen. 

Geübt werden kann auch auf 
einem Stuhl oder im Liegen. 

Interessierte können sich an 
der Zentrale des Helmut-Dah-
ringer-Quartiershauses unter 
Tel. 07225 6850 anmelden. 

Weitere Informationen gibt es 
bei Kursleiter, Theologe und 
Kontemplationslehrer Ger-
hard Elwert unter Tel. 07223 
9911783 oder per E-Mail ger-
hard.elwert@freenet.de
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Medizinische Ratgeber 
aus dem riva Verlag

Irgang, Birgit:
Lecker ohne Böses: histamin-
frei, glutenfrei und laktosefrei 
genießen, 2018.
ISBN 978-3-7423-0563-3 
SY: Vcl
Viele Menschen leiden unter 
Gluten- und Laktose-unverträg-
lichkeit sowie unter Histamin-
intoleranz. Der Leidensdruck ist 
hoch, und es ist sehr schwierig, 
sich verträglich und gleichzeitig 
lecker und gesund zu ernähren, 
da viele Lebensmittel Proble-
me bereiten. Dabei hilft jetzt 
dieses Kochbuch, denn es zeigt 
Ihnen, dass die Einschränkun-
gen keinen Verzicht auf Genuss 
bedeuten müssen. Es bietet 
60 geeignete Rezepte sowie 
eine Rezeptübersicht mit inte-
grierter Allergentabelle für den 
schnellen Überblick. 

Fuhrmann, Joel:
Keine Chance für Grippe und 
Erkältung: so wird Ihr Immun-
system unbezwingbar, 2019. 
- 271 S. 
ISBN 978-3-7423-0747-
SY: Vel 1
Wir geben jährlich viele Mil-
liarden Euro für den Erhalt 
unserer Gesundheit aus, den-
noch werden wir regelmäßig 
krank. Der Arzt und Ernäh-
rungsspezialist Dr. Joel Fuhr-
man hat einen erstaunlich 
einfachen Weg gefunden, wie 
jeder sein Immunsystem zu 
einer Festung ausbauen und 
Infekte weitgehend verhin-
dern kann: Wir müssen hierzu 
lediglich unsere Ernährung 
umstellen. In diesem maßge-
benden und revolutionären 
Ratgeber zeigt Dr. Fuhrman 
anhand aktuellster wissen-
schaftlicher Forschungsergeb-
nisse, wie man Lebensmittel 
richtig auswählt, kombiniert 
und zubereitet, um das Im-
munsystem aufzubauen und 
den Körper fast vollkommen 
resistent gegen Erkältungen, 
Grippe und andere Infektio-
nen zu machen. 

Gøtzsche, Peter C.:
Gute Medizin, schlechte Medi-
zin: wie Sie sinnvolle Therapi-
en von unnötigen und schäd-
lichen unterscheiden lernen, 
2018. - 352 S. 
ISBN 978-3-7423-0440-7 
SY: Vc
Ärzte sorgen für das Wohl des 
Kranken und handeln stets 
zum Vorteil des ihnen anver-
trauten Patienten – wer wür-
de dem widersprechen? Doch 
unser Gesundheitssystem von 
vielfältigen wirtschaftlichen 
Interessen durchsetzt. Ärzte, 
Krankenkassen und Pharma-
konzerne profitieren auch von 
medizinischen Behandlungen, 
die dem Patientenwohl scha-
den. Höchste Zeit, dass wir 
uns Grundlagenwissen über 
verbreitete Krankheiten und 
geeignete Therapien sowie 
Möglichkeiten der Selbstdi-
agnose aneignen. In diesem 
Handbuch werden alle übli-
chen Behandlungsmethoden 
auf der Basis von tausenden 
Studien auf ihre Wirksamkeit 
hin beurteilt.

Jasper, Annette:
Verzahnt: warum Zähne 
Bandscheibenvorfälle, Herz-
probleme und andere Be-
schwerden verursachen kön-
nen, 2019. - 186 S. : Ill.
ISBN 978-3-7423-0711-8 
SY: Vep
Die ganzheitliche Zahnärztin 
Dr. Annette Jasper beschäf-
tigt sich seit über 20 Jahren 
mit den Auswirkungen von 
Zahnerkrankungen auf den 
gesamten Organismus. In 
diesem Buch deckt sie die er-
staunlichen Zusammenhänge 
und ihre Folgen – von körperli-
chen bis psychischen Leiden – 
auf. Untermauert durch span-
nende Patientengeschichten 
zeigt sie, wie Zähne und Or-
gane verbunden sind, warum 
gesunde Zähne essenziell für 
Ihr Wohlbefinden sind und 
wie Sie mit der richtigen Pfle-
ge Krankheiten vorbeugen 
können.

Kulinarisches  
aus dem riva Verlag 

Engler, Elisabeth:
All in One und One Pot mit 
dem Thermomix®: gesunde 
Mahlzeiten im Handumdre-
hen, 2019. - 95 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7423-0719-4 SY: 
Xeo 28 Thermo-Küchenma-
schine
Mit dem Varoma lassen sich 
viele All-in-one-Gerichte 
schonend durch Dampfgaren 
zubereiten. Man nutzt also 
mehrere Ebenen zugleich und 
kocht Hauptgericht und Bei-
lage ganz einfach auf einmal. 
Zusätzlich bietet das Buch le-
ckere One-Pot Gerichte. Die 
über 50 Hauptmahlzeiten 
in diesem Buch werden aus-
schließlich im Thermomix® 
zubereitet, Herd und Backofen 
bleiben kalt. Das ist aroma-
tisch gesunde Küche, die zu-
gleich Zeit spart und für die 
ganze Familie geeignet ist.

Black, Keda:
Sunday Meal Prep: Sonntags 
1 bis 2 Stunden vorkochen - 
und das Abendessen steht 
von Montag bis Freitag blitz-
schnell auf dem Tisch, 2019. - 
187 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7423-0831-3 
SY: Xeo 23
Sunday Meal Prep zeigt Ihnen, 
wie Sie mit sinnvoller Planung 
Mahlzeiten für die kommen-
de Woche vorkochen. Abends 
nach den anstrengenden 
Werktagen steht das Essen 
dann blitzschnell auf dem 
Tisch. Am Sonntag investieren 
Sie 1 bis maximal 2,5 Stunden 
in die Vorbereitung von 5 ver-
schiedenen Gerichten, für je-
den Abend der Arbeitswoche 
eines. Am Abend selbst benö-
tigen Sie dann meist nur etwa 
10 Minuten Arbeitszeit, um 
das Abendessen fertigzustel-
len. Detaillierte Schritt-für-
Schritt-Anleitungen und eine 
übersichtliche Bebilderung 
erleichtern das Kochen. 

Meiselbach, Bettina:
Fastfood- und Partyrezepte 
Low Carb: 50 Lieblingsgerichte 
und Snacks, die glücklich ma-
chen, 2019. - 127 S.: Ill. (farb.) 
ISBN 978-3-7423-0890-0 
SY: Xeo 26 Feste
Burger, Pizza, Döner oder 
Pommes mit Ketchup und 
Mayo – wer mag nicht all 
die Fastfood-Köstlichkeiten, 
die so gut schmecken, aber 
leider gerne an den Hüften 
kleben bleiben? Doch in Low 
Carb umgewandelt, werden 
all diese Leckereien wunder-
bar gesund. Sie können mit 
gutem Gewissen sündenfrei 
schlemmen und die Gerichte 
auch auf der nächsten Party 
für Ihre Gäste auftischen. Die 
Rezepte dazu finden Sie in die-
sem Buch.

Kersh, Nidal: 
Falafel, Kebab, Shakshuka: 
Essen wie in Jerusalem; Die 
Klassiker der orientalisch-
arabischen Küche, 2018. - 203 
S. : Ill.
ISBN 978-3-7423-0638-8 
SY: Xeo 215 Israel
Im Orient ist Essen von größ-
ter Bedeutung. Dies spiegelt 
sich in der Vielfalt der orien-
talisch-arabischen Küche mit 
ihren köstlichen Vorspeisen, 
raffinierten Gewürzen und 
himmlisch süßen Desserts. 
Nidal Kersh zeigt in diesem 
opulent bebilderten Kochbuch 
die beliebtesten Gerichte und 
orientiert sich dabei an der 
Küche Jerusalems, die wie ein 
Schmelztiegel unterschied-
licher Kulturen die kulinari-
schen Köstlichkeiten des Na-
hen Ostens vereint.
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Neues aus der Stadtbibliothek

Autorenlesung mit Tabea Bach
Tabea Bach liest am Mi., 10. 
April, 19.30 Uhr, in der Stadtbi-
bliothek Gaggenau aus ihrem 
Buch „Heimkehr auf die Kame-
lien-Insel“ mit musikalischer 
Begleitung durch Daniel Oli-
ver Bachmann. Die Geschich-
te handelt um eine Erbschaft, 
eine Liebe und eine Kamelien-
gärtnerei in der Bretagne. 

Sylvia hat ausgesorgt, doch 
glücklich ist sie nicht in ihrem 
terminreichen Leben und in 
ihrer scheinbar perfekten Ehe. 
Als sie eine Kamelien-Insel in 
der Bretagne erbt, lässt sie 
München hinter sich. Aber Syl-
vias finanztüchtiger Mann hat 
die Insel bereits zum Verkauf 
angeboten. So ist man in der 
Kameliengärtnerei nicht gut 
auf die unbekannte Erbin zu 
sprechen. Gefangen vom Zau-
ber der Insel und berührt von 
der Herzlichkeit der Menschen, 
gibt Sylvia ihre Identität nicht 
preis. Als sie sich in Maël ver-
liebt, der als Gärtner auf der In-
sel arbeitet, wird ihre Lage erst 
recht kompliziert. 
Tabea Bach war Operndra-
maturgin, bevor sie sich ganz 
dem Schreiben widmete. Sie 
wurde in der Hölderlin-Stadt 
Tübingen geboren und wuchs 
in Süddeutschland sowie in 
Frankreich auf. Ihr Studium 
führte sie nach München und 
Florenz. Sie lebt mit ihrem 

Mann Daniel Oliver Bachmann 
seit einigen Jahren im oberen 
Murgtal/Nordschwarzwald. 
Sie unternehmen gerne aus-
gedehnte Reisen in die ganze 
Welt. Die Landschaften, die sie 
dabei kennenlernt, finden sich 
als atmosphärische Kulisse in 
ihren Frauenromanen wieder. 
Die Musik von Daniel Oliver 
Bachmann zeichnet sich durch 
Obertöne, Kehlgesang, Didge-
ridoo, Handpan, N´goni und 
Alphorn aus. Als moderner 
Dichter und Sänger verbindet 
er Musik und „Storytelling“ mit 
der Urkraft seiner Schwarzwäl-
der Heimat und Naturtönen 
traditioneller Volksstämme. 
Der Eintritt kostet acht Euro, 
ermäßigt fünf Euro.

Ritter Rost in der Stadtbibliohek
Am Fr., 15. März, 16 Uhr, ent-
führt Patricia Prawit Kinder 
ab fünf Jahren in der Stadt-
bibliothek Gaggenau in die 
wunderbare Welt des Ritters 
Rost. 

Zusammen mit Grafiken 
und Musik erweckt sie alle 
Charaktere der Geschichten 
in einer einzigartigen „One-
Woman-Show“, die einem 
Mini-Musical ähnelt, zum 
Leben. Auch „große“ Kinder 
und Familien sind zu dieser 
Lesung eingeladen.Der Ein-
tritt kostet drei Euro. 

Die Karten sind in der Stadtbi-
bliothek Gaggenau erhältlich.

Tabea Bach liest in der Stadt-
bibliothek aus ihrem Buch 
„Heimkehr auf die Kamelien-
Insel“.  Foto: Claudia Toman

Kultur in Gaggenau

Jazz Project Gaggenau  
mit Silvie Fazlija auf der klag-Bühne
Am Sa., 30. März, 20 Uhr, gas-
tiert das Jazz Project Gagge-
nau (J P G) zusammen mit Sil-
vie Fazlija auf der klag-Bühne 
in Gaggenau. Das Jazz Project 
Gaggenau hat sich aus einer 
losen Formation entwickelt, 
die sich immer wieder, auch 
in wechselnden Besetzungen, 
zusammengefunden hat. In 
den Kirchen St. Josef und St. 
Marien werden von ihnen mo-
derne Gospel-, Rock- und Jazz-
Gottesdienste musikalisch 
gestaltet. Inzwischen ist die 
Band eine feste Größe in der 
Musiklandschaft des vorderen 
Murgtals und immer häufi-
ger bei Veranstaltungen und 
Konzerten zu hören. Das Re-
pertoire reicht von groovigen 
Swing-Titeln, temperament-
vollen Latins, coolen Bossas 
und samtweichen Balladen 
bis hin zu Rock- und Blues-
titeln. Freude und Begeiste-

rung an der Musik und der 
Spaß am Improvisieren stehen 
dabei hör- und spürbar im 
Vordergrund. Die aktuelle Be-
setzung besteht aus den fünf 
Musikern Tobias Merz (Piano), 
Robert Rieger (Trompete/Flü-
gelhorn), Kurt Wunsch (Bass), 
Ralf Wuchner (Saxofon) so-
wie Gerhard Maisch (Drums). 
Nach dem Erfolg im Septem-
ber 2018 ist auch Gastsänge-
rin Silvie Fazlija aus Karlsruhe 
wieder mit von der Partie. „Ob 
Swing, Ballade, Latin-Grooves 
oder Ausflüge in andere sti-
listische Gefilde, ihre Stimme 
und der Klang von „J P G“ ver-
schmelzen zu einem homoge-
nen Ganzen“, heißt es in einer 
Ankündigung. Karten gibt es 
für 18 Euro, ermäßigt 14 Euro, 
an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen und unter reser-
vix.de. Der Veranstalter ist das 
Kulturamt Gaggenau.

Jazz Project Gaggenau am 30. März auf der klag-Bühne. 
 Foto: Johannes Wuchner

Vier Formationen aus dem Murgtal  
spielen bei Rock 12
Bei der diesjährigen Rock 
12-Auflage am Fr., 15. März, 
20 Uhr, stehen vier Bands aus 
der Region auf der klag-Büh-
ne Gaggenau, die das Publi-
kum mit ihrer Musik erobern 
möchten.

"B.A.N.K.", früher bekannt als 
"Toxicated Bambi", startet 
nun wieder voll durch. Mit 
harten Tönen und Liedern, die 

aus der Seele sprechen, wird 
„Murgpunk“ neu definiert und 
soll vor allem Spaß machen. 
Auch überregional hat die 
Band bewiesen, dass sie ihr 
Versprechen hält. 

Die Coverband "First-Cream" 
serviert mit Rock, Soul und ge-
fühlvollen Balladen Live-Musik 
vom Feinsten. Seit Septem-
ber 2017 spielen Sängerin Lea 

Neues Angebot der 
Stadtbibliothek Gaggenau

 

PressReader bietet den 
Online-Zugang zu mehr als 
6.000 Zeitungen, Magazi-
nen und Zeitschriften aus 
100 Ländern in über 60 
Sprachen in der Bibliothek, 
unterwegs und von zu Hau-
se aus.
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Diese Woche  
im Josef-Treff

Do., 14. März, 15 bis 18 Uhr
Hofgut Aspichhof mit Rahm-
käse, Milchprodukten und 
Brot uns Wurst. Der Aspich-
hof beschäftigt derzeit elf 
Menschen mit Behinderun-
gen und stellt vielfältige land-
wirtschaftliche Produkte her.
 
Es wird Kaffee und Kuchen 
angeboten.

Sa., 16. März, 8 bis 13 Uhr
Kuchenverkauf des Kinder-
gartens Sankt Laurentius 
Bad Rotenfels.

Die weiteren Termine des 
ersten Quartals sind im aktu-
ellen Flyer aufgelistet, der im 
Rathaus und in zahlreichen 
Geschäften in der Innen-
stadt ausliegt.

Würz und fünf banderfahrene 
Jungs einen unverwechselbaren 
Sound. 

Kraftvoll, dynamisch, authen-
tisch, das ist "MAC’S". Mit ei-
nem vielfältigen Repertoire 
heizt die Vierer-Formation die 
Stimmung auf. Mit Können 
und Kreativität haben sich die 
Jungs ihre Fans erspielt. Mit 
Liedern aus verschiedensten 
Stilrichtungen kommt jeder 
auf seine Kosten. 

Die Viererkombination "Out 
of the Shades" zeichnet sich 

durch brachiale Gitarrenriffs, 
eigene Stücke sowie eine Stil-
Mischung aus Grunge, Modern 
Rock und New Metal aus, er-
gänzt um Balladen. „Wir spie-
len einfach unsere Melodien, 
die unsere Texte transportie-
ren. Echt und emotional“.

Karten gibt es für sieben Euro 
im Kulturamt, bei der Mu-
sikschule, bei den Bands und 
bei der Buchhandlung Bü-
cherwurm in Gaggenau. Ver-
anstalter sind das Kulturamt 
Gaggenau und die Musikschu-
le Gaggenau. "B.A.N.K." spielt am 15. März bei Rock 12.  Foto: Jens Lingenau

Goldene Schlager aus den 50er- und frühen 60er-Jahren prä-
sentiert die Band Café Oriental am Sa., 23. März, ab 20 Uhr im 
restaurierten alten Saal des Gasthauses Kreuz an der Ortsdurch-
fahrt in Michelbach. Die großen Schlager aus den goldenen Ta-
gen von Petticoat und Elvis-Tolle - sie werden bei den Auftritten 
von Café Oriental wieder lebendig. Der Eintritt zu dieser „Früh-
lingsparty“ ist frei. Nicole Merkel-Leppert (Gesang), Ossi Kahles 
(Schlagzeug), Pit Mayer (Gitarre, Gesang), Thomas Senger (Bass) 
und Heinz Virchow (Akkordeon, Gitarre) freuen sich auf ihre Pre-
miere auf der Michelbacher Kreuz-Bühne. Reservierungen unter 
07225 1839424. Weitere Informationen zur Band auf Facebook 
oder www.cafeoriental.de.  Foto: Sigrid Preuss-Fieting

Musik in St. Marien -  
Musik tut Gutes - Matinée
Am So., 17. März, konzertieren 
im Gemeindehaus von St. Ma-
rien in Gaggenau, Bismarck-
straße 5, nach dem ottesdienst 
um 11 Uhr die Sopranistin Rosa 
Maria Hernandez vom Opern-
haus Zürich und der Tenor 
Peter Bernhard. Am Flügel 
begleitet sie die Pianistin Yael 
Dengler. Angesagtes Mot-
to: Große Oper - hinreißende 
Operette, mit Ausschnitten 
aus den Werken von Giaco-
mo Puccini, Giuseppe Verdi, 
Ruggero Leoncavallo, Franz 
Lehar und Emmerich Kalman! 
Rosa Maria Hernandez war in 
den letzten Jahren zusammen 
mit der Philharmonie Baden-
Baden im Weinbrennersaal 
solistisch zu erleben und in 
der Reihe "Musik in St. Mari-
en" war sie mehrfach in Gag-
genau zu Gast. Der Eintritt 
ist frei - Spenden werden an 
die Flüchtlingshilfe des Jesu-

itenordens in Syrien weiter-
geleitet. Informationen unter 
www.kath-gaggenau.de.

Peter Bernhard, Rosa Maria 
Hernandez und Yael Dengler (v. 
l.) konzertieren im Gemeinde-
haus St. Marien. 
 Foto: Rosa Maria Hernandez

Aufruf zur Aktion „Europahymne“
Im Vorfeld der Europawahl 
am So., 26. Mai, ruft das ba-
den-württembergische Mi-
nisterium der Justiz und für 
Europa zur Einreichung von 
Videobeiträgen zur Aktion 
„Europahymne“ auf. 

Alle Bürger sind dazu einge-
laden, die Europahymne in 
einer der 24 Amtssprachen der 
EU zu singen und ihre Darbie-
tungen als Videoaufnahmen 
einzusenden. Aus den ein-
gesandten Bild- und Tonauf-

nahmen wird anschließend 
durch Schnitt und Animation 
ein Mash-Up-Video der Euro-
pahymne produziert. Jeder, 
der in Baden-Württemberg 
lebt, egal welchen Alters, kann 
an dieser Aktion teilnehmen. 

In das Mash-Up-Video können 
nur Gesangsbeiträge Eingang 
finden, die die Europahymne 
in C-Dur darbieten. Gesungen 
werden kann auf den Text der 
„Ode an die Freude“ in der 
 Fortsetzung auf Seite 14
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deutschen Fassung oder auf 
den in eine andere EU-Amts-
sprache übersetzten Text. Ein 
Hörbeispiel für die Melodie 
und die maßgebliche Tonart 
ist ebenso wie der Text online 

abrufbar unter www.europa-
bw.de und www.facebook.
com/BadenWuerttembergIn-
Europa.
Es werden nur Videobeiträge 
berücksichtigt, die per E-Mail 

an europa@jum.bwl.de unter 
der Angabe der Kontaktdaten 
(Name, Anschrift, Telefon, E-
Mail) und des Geburtsdatums 
gesendet werden. Einreichun-
gen per Briefpost oder auf 

einem anderen Weg werden 
nicht berücksichtigt. Der Ein-
sendeschluss ist Do., 4. April. 

Weitere Informationen gibt es 
unter www.europa-bw.de.

PARTEIEN
SPD
Radlmarkt
Der SPD-Radlmarkt ist in die-
sem Jahr auf Sa., 30. März, von 
8 bis 12 Uhr terminiert. Dieser 
traditionsreiche Markt findet 
nun schon zum 29. Mal statt. 
Gebrauchte Fahrräder können 
am Sandplatz vor dem Rat-
haus zum Verkauf angeboten
werden.

Auftaktveranstaltung
Am Do., 21. März, um 19 Uhr 
findet die Auftaktveranstal-
tung zum Kommunalwahl-
kampf der SPD Gaggenau mit 
einer öffentlichen Versamm-
lung im Gasthaus "Strauss" in 
Ottenau statt.

AUS DEN ARBEITSKREISEN
Tourismus/Freizeit
Termine 2019
Der Arbeitskreis Tourismus-
Freizeit lädt Interessierte auch 
in diesem Jahr zu einer Viel-
zahl von Veranstaltungen ein. 

Die Termine für 2019 lauten:
So., 7. April, 2. Bürgerwande-
rung auf den Markgraf-Wil-
helm-Wegen 
Fr., 26. April, Historische Stadt-
führung in Gaggenau
Sa., 27. April, Dorfführung in 
Michelbach
Fr., 3. Mai, Dorfführung in Winkel 
So., 5. Mai, Freiolsheimer Wan-
derung auf dem Rundweg
Sa., 11. Mai, Dorfführung in Selbach
So., 12. Mai, 8. Bürger-Grenz-
wegwanderung

Sa., 18. Mai, Geführte Radtour 
„Tour de Murg“
Di., 28. Mai, Dorfführung in 
Ottenau 
Sa., 8. Juni, Dorfführung in 
Hörden
Sa., 15. Juni, Dorfführung in 
Sulzbach
Fr., 21. Juni, Historische Stadt-
führung in Gaggenau
So., 30. Juni, „Kunst im Park“ 
(im Rahmen des städtischen 
Kurparkfestes) 
Sa., 6. Juli, Geführte Kirchen-
radtour „Tour de Murg“
Sa., 13. Juli, Geführte Radtour 
„Tour de Murg“
Sa., 20. Juli, Erster National-
park-Express Rad-Wandertour
Fr., 30. Aug., Historische Stadt-

führung in Gaggenau
Sa., 21. Sept., Dorfführung in Ot-
tenau
So., 22. Sept., Freiolsheimer 
Wandertag auf dem Rundweg
So., 29. Sept., 4. Bürgerwande-
rung auf dem Chaisenweg
So., 13. Okt., Michelbacher 
Rundwegtag der IG Rundweg-
Freunde
Sa., 19. Okt., Historische Dorf-
führung in Hörden
So., 20. Okt., Kirchenführung 
„250 Jahre St. Michael Michel-
bach“
Sa., 26. Okt., Dorfführung in 
Michelbach 

Änderungen vorbehalten. Infos 
unter www.aktf-gaggenau.de

BILDUNG
Merkurschule

Die Fastnachtsfeier in der Merkurschule Gaggenau fand auch 
in diesem Jahr wieder statt. Bei einem Wettbewerb unter dem 
Motto „Superhelden gesucht“, zeigten zahlreiche Schüler ihr be-
sonderes Talent im Bereich Musik, Sport oder Magie. Anschlie-
ßend stürmten die Ottenauer Zünfte die Schule und gaben mit 
ihrer Guggenmusik einige Lieder zum Besten.
 Foto: Merkurschule Gaggenau

FEUERWEHR AKTUELL
Gesamtfeuerwehr
Am Sa., 16. März, 8 Uhr, Beginn 
des Truppführerlehrgangs, 
und am Mi., 20. März, 19 Uhr, 
Führungskräfteweiterbil-
dung, jeweils im Rettungszen-
trum.

Abteilung Gaggenau
Am Mo., 18. März, 19 Uhr, 
Übung der Abteilung im Ret-
tungszentrum.

Abteilung Ottenau
Am Sa., 16. März, 19 Uhr, Abtei-
lungsversammlung im Feuer-
wehrhaus. 

Hierzu eingeladen sind alle 
Angehörigen der Einsatz-, Al-
ters- und Jugendabteilung 
(Uniform). 

Am Mo., 18. März, 19.30 Uhr, 
Übung der Atemschutzgerä-
teträger im Feuerwehrhaus.

Abteilung Bad Rotenfels
Mo., 18. März, 19 Uhr, Zugaus-
bildung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Freiolsheim
Am Do., 21. März, 19 Uhr, 
Übung der Abteilung im Feu-
erwehrhaus.

Abteilung Hörden
Am Mi., 20. März, 19 Uhr, 
Übung der Atemschutzgerä-
teträger im Feuerwehrhaus.

Abteilung Oberweier
Am Mo., 18. März, 19 Uhr, 
Übung der Abteilung (Techni-
sche Hilfeleistung) im Feuer-
wehrhaus.

Abteilung Sulzbach
Am Sa., 16. März, 17 Uhr, Abtei-
lungsversammlung im Feuer-
wehrhaus. Hierzu eingeladen 
sind alle Angehörigen der Ein-
satz-, Alters- und Jugendab-
teilung (Uniform).

Feuerwehr in Bewegung - fit 
for fire fighting
Lauftraining für die Zielgrup-
pe Fitness und Gesundheit: 
dienstags 18.30 Uhr am Feuer-
wehrhaus Ottenau.
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Sitzung des Gemeinderates
Am Montag, 18. März 2019, 18 Uhr, im Bürgersaal des Rathauses 
im 1. OG.

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil
1.  Bekanntgaben
2.   5. Änderung des Bebauungsplanes "Hinterm Graben, Röh-

rig" - Steuerung der Nutzung im Stadtteil Ottenau im ver-
einfachten Verfahren nach § 13 BauGB

 - Abwägungs- und Satzungsbeschluss -
3.   Aktualisierung des Lärmaktionsplanes auf der Grundlage 

der 3. Lärmkartierung
 - Vorstellung des Musterberichts zum LAP -
4.   Beitritt des Zweckverbands „Im Tal der Murg“ zu einer noch  

 zu gründenden Nationalparkregion Schwarzwald GmbH
  - Erteilung einer Weisung an Herrn Oberbürgermeister Flo-

rus als Vertreter der Großen Kreisstadt Gaggenau in der Ver-
bandsversammlung -

5.     Erweiterung Merkurschule Ottenau - Neubau Mensa
 Trockenbauarbeiten und Wärmedämm-Verbundsystem  
 (WDVS)
6.  Klimatisierung Rathaus und Haus am Markt
 - Auftragsvergabe Kälteanlage -
7.  Anfragen der Stadträte
8.  Einwohnerfragestunde

Mit freundlichen Grüßen

Christof Florus
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Sulzbach
Am Dienstag, 19. März 2019, um 19.30 Uhr findet im Rathaus 
Sulzbach eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Sulzbach 
statt. Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Bekanntgaben
2. Sanierung Schwimmbad Sulzbach
- Sachstandsbericht des Schwimmbadvereins -
3. Anfragen der Ortschaftsräte
4. Einwohnerfragestunde

gez. Artur Haitz
Ortsvorsteher

Impressum
Gaggenauer Amtsblatt/Amtliche Bekanntmachungen Herausgeber: Stadt Gaggenau. Verantwortlich: Georg Feuerer, Hauptstraße 71, 76571 Gaggenau.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt.  Ende der amtlichen Bekanntmachungen.

Standesamt / Personenstandswesen
Leiter: Theo Schmidle
Anschrift: Rathaus Gaggenau
- Standesamt /  
Personenstandswesen -
Hauptstraße 71
76571 Gaggenau
Tel.:   962-620
Fax:  962-370
E-Mail:  
standesamt@gaggenau.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch  
8.30 bis 12 Uhr und 
14 bis 16 Uhr
Donnerstag   
8.30 bis 12 Uhr und 
14 bis 18 Uhr
Freitag    
8.30 bis 13 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bürgerbüro und Stadtinfo
Rathaus, Hauptstraße 71
Tel.: 962-444
Fax.: 962-445
E-Mail:
buergerbüro@gaggenau.de
Leiterin:Tanja Riedinger

Öffnungszeiten:
Montag  8 bis 16 Uhr
Dienstag 7 bis 13 Uhr
Mittwoch 8 bis 16 Uhr
Donnerstag 8 bis 18 Uhr
Freitag  8 bis 12 Uhr
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BILDUNG

VHS Gaggenau informiert
PC-Einstieg Grundkurs Teil 1 (Kurs-Nr. 51027SGA) Office 2010-2016
Ein Computer und das Internet bringen in vielen Bereichen eine 
große Erleichterung mit sich, und wer sich damit auskennt, 
dem macht das auch Spaß. Gerade für ältere Menschen können 
Computer neue Möglichkeiten schaffen, Kontakte mit anderen 
Menschen herzustellen, Dienstleistungen abzurufen, sich In-
formationen zu beschaffen, sich mit Gleichgesinnten über ihr 
Hobby auszutauschen usw. Außerdem können Computer selbst 
schnell zu einem neuen Hobby werden, denn man kann mit ih-
nen nicht nur leicht Korrespondenz erledigen, sondern sich auch 
im „kreativen" Bereich anregen lassen. Senioren und allen ande-
ren, die bisher keine Gelegenheit hatten, mit der Welt der Com-
puter in Kontakt zu treten, unterbreitet der Kurs ein passendes 
Angebot zur Einführung in die Welt der PCs. Kursinhalte: Com-
putergrundlagen, Einführung in die Bedienung, Programme öff-
nen, benutzen und schließen, Texte schreiben, bearbeiten, aus-
drucken und abspeichern, Einführung ins Internet (z. B. sicher 
surfen, Informationen suchen, Reiseplanung, einkaufen und be-
zahlen). Es sind keine Teilnahmevoraussetzungen erforderlich. 
Senioren erhalten 15 Prozent Ermäßigung auf das Kursentgelt.
Der Kurs findet vier Mal dienstags, ab 19. März, 18.30 bis 20.45 
Uhr, in der Carl-Benz-Schule, Konrad-Adenauer-Straße 4, Gagge-
nau, statt.

Excel Grundkurs Teil 1 (Kurs-Nr. 51073GA)
Excel ist das weltweit bekannteste PC-Anwendungsprogramm 
der Tabellenkalkulation. Das Programm zeichnet sich durch eine 
gut strukturierte, logische Basis aus, auf der eine große Anzahl 
von Arbeitsmethoden und Funktionen aufbaut. Das Programm 
ist allerdings im Selbststudium nur mühsam zu erlernen. Für die 
Teilnahme werden Windows-Grundkenntnisse vorausgesetzt. 
Kursinhalte: Aufbau und Systematik des Programms, Arbeits-
mappe und Tabellenblätter, Eingabe von Zahlen, Texten und 
Formeln, Explizite Formeln, Bereichsformeln und Eingabehilfen 
beim Erstellen von Formeln, Kopierfunktionen, relativer und 
absoluter Zellbezug, Text- und Zahlenformate sowie Zellforma-
tierungen mit Farben und Rahmen, Ausdrucken von Tabellen, 
Einfache Übungen an praktischen Beispielen (z.B. einer Haus-
haltsliste)
Der Kurs findet vier Mal donnerstags, ab 21. März, 18.30 bis 20.45 
Uhr, in der Carl-Benz-Schule, Konrad-Adenauer-Straße 4, Gagge-
nau, statt

Neu: Cajon für Einsteiger/-innen (Kurs-Nr. 2D174)
Die Cajon bietet einen idealen Einstieg in die Welt der Rhyth-
mik. Da diese geniale Trommelkiste leicht zu transportieren und 
nicht zu teuer ist, wird sie gerne in Percussion-Gruppen und 
immer häufiger als Schlagzeugersatz in verschiedenen Musik-
stilen eingesetzt. In diesem Workshop werden verschiedene 
Cajon-Spieltechniken erprobt und die neu erlernten Grooves in 
der Gruppe mit Live-Begleitung und Playalongs (Übungsversio-
nen von Musikstücken, bei denen die Cajon-Stimme zu Übungs-
zwecken stummgeschaltet ist. So kann die fehlende „Stimme" 
übernommen werden) getrommelt. 
Der Kurs findet am Sa., 23. März, 10.30 bis 12.30 Uhr, in der „Mu-
sikSchmiede Gaggenau", Hauptstraße 81, Gaggenau, statt. Der 
Hofeingang befindet sich auf der Rückseite des Hauses über die 
Klehestraße.

Hawaiian Hula Dance (Kurs- Nr. 25163)
Der hawaiianische Hula-Tanz ist eine Form des Tanzes, der aus 
dem Herzen kommt und der keine Altersbeschränkung kennt. 
Mit den Gesten und Bewegungen des Körpers wird eine Ge-

schichte erzählt. Hula vermittelt - nicht zuletzt durch die wun-
derschöne polynesische Musik - Lebensfreude und fördert das 
körperliche und mentale Wohlbefinden. Er ist außerdem ein 
perfektes Koordinationstraining. Teilnehmer lernen die Grund-
schritte dieses Tanzes, der für Frauen bis ins hohe Alter und 
für jede Figur geeignet ist. Dabei werden Arme, Beine und Po 
gestrafft und eine bessere Körperhaltung erzielt. Hula ist ein 
Solotanz, ein Tanzpartner wird nicht benötigt. Einzige Voraus-
setzung ist Spaß an Bewegung. Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, evtl. Ballerinas oder Wollsocken und etwas zum Trinken. 
Der Kurs findet am Sa., 23. März, 14.30 bis 17.30 Uhr, im Helmut-
Dahringer-Haus, Bismarkstraße 6, Gaggenau, statt.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.vhs-land-
kreis-rastatt.de. Inhaber des „Gaggenauer Familien- und Sozial-
passes“ erhalten auf die oben aufgeführten Veranstaltungen 15 
Prozent Ermäßigung. Schriftliche oder persönliche Anmeldung 
in der VHS Geschäftsstelle Gaggenau, Hauptstraße 36a (ehem. 
Eisenwerke), montags 9 bis 12 Uhr, donnerstags 17 bis 19 Uhr. 
Tel. 07225 988993520, gaggenau@vhs-landkreis-rastatt.de oder 
unter www.vhs-landkreis-rastatt.de

SENIOREN

Seniorenrat
Internetcafé
Am heutigen Do., 14. März, 14 bis 17 Uhr, hat das Internetcafé 
geöffnet. Das Beraterteam des Seniorenrates wird Fragen im 
Umgang mit Medien wie PC, Laptop, Tablet und Smartphone 
besprechen und lösen. Eine Beratungseinheit dauert etwa eine 
Stunde. Das eigene Gerät ist mitzubringen.

Der Fahrkartenautomat - Schulung am Do., 4. April
Seit den letzten Schulungen am Fahrkartenautomaten am Gag-
genauer Bahnhof haben sich die Tarife der Bahn und des KVV 
geändert. Der Seniorenrat Gaggenau bietet daher für Interes-
sierte erneut die Möglichkeit an, sich am Automaten schulen 
zu lassen. Gemeinsam mit der Deutschen Bahn AG finden am 
Do., 4. April, erneut Einweisungen in der Bedienung von Fahrkar-
tenautomaten statt. Es werden drei Termine am Bahnhof Gag-
genau angeboten: 10 Uhr, 11 Uhr und 12 Uhr. Jede Gruppe wird 
auf zehn Teilnehmer beschränkt. Die Gruppenbelegung erfolgt 
nach Eingang der Anmeldungen bei Gerrit Große, Tel. 07225 
4174, und Angelika Bleich, Tel. 07225 2770, oder über E-Mail: 
seniorenrat-gaggenau@web.de. Die Anmeldung kann auch auf 
den Telefonanrufbeantworter gesprochen werden unter Anga-
be des Namens, der Telefonnummer und gegebenenfalls der E-
Mail-Adresse.

Sprechstunde des Seniorenrates mit Anmeldung
Die Sprechstunde des Seniorenrates wird an jedem zweiten und 
vierten Freitag im Monat vormittags im Rathaus Zimmer Nr. 133 
angeboten. Dort werden Fragen zu rechtlichen und sozialen Pro-
blemen beantwortet. Terminanmeldungen erfolgen bei Gerrit 
Große unter der Tel. 07225 4174 oder über E-Mail seniorenrat-
gaggenau@web.de. Am Fr., 22. März, wird die nächste Sprech-
stunde bei entsprechender Anmeldung angeboten.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fitness-Center Murgtal in 
der Leopoldstraße 1 in Gaggenau bieten am Dienstag von 9 bis 
9.45 Uhr und am Mittwoch von 9 bis 9.45 Uhr und von 9.45 bis 
10.30 Uhr Übungseinheiten in der Rückenstraße (Muskelauf-
bautraining und Gymnastik) an unter professioneller Anleitung 
einer ausgebildeten Rückenschullehrerin. Interessierte können 
sich jeweils dienstags oder mittwochs diesem Training ohne 
vorherige Anmeldung anschließen. Zur Teilnahme werden nor-
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male Trainingsbekleidung und ein Handtuch benötigt - eine 
normale Sportgesundheit ist ausreichend.
Weitere Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.
wordpress.com und http://senratgagg.wordpress.com

Renter- und Seniorenclub
„Sonne, Mond und Sterne ...“ - Veranstaltungsserie
Die nächsten Veranstaltungen beim Rentner- und Seniorenclub 
Gaggenau befassen sich mit den Himmelskörpern. Am Do., 14. 

März, wird Christoph Schulten von den Bühler Sternguckern im 
ersten Teil der Veranstaltungsreihe einen Einblick in die Astro-
nomie geben. Im zweiten Teil am Do., 21. März, wird Diakon Ma-
thias Richtzenhain „Die Himmelskörper in Religion und Bibel“ 
vorstellen. Die Veranstaltungen finden im Gemeindehaus St. Jo-
sef, August-Schneider-Straße 17, statt und beginnen jeweils um 
14 Uhr. Für das leibliche Wohl sorgt die Frauengemeinschaft mit 
Kaffee, Kuchen und kleinen Speisen. Neue Gäste sind herzlich 
willkommen.

KERNSTADT

TERMINE KERNSTADT
Donnerstag, 14. März
14 Uhr, Vortrag „Sonne, Mond und Sterne (1)“ beim Rentner- und 
Seniorenclub Gaggenau, Gemeindehaus St. Josef, Veranstalter: 
Rentner- und Seniorenclub St. Josef

Sonntag, 17. März
11 Uhr, Matinee „Musik tut Gutes“ in Gaggenau, Gemeindehaus 
„St. Marien“, Veranstalter: Pfarrgemeinde „St. Marien“ Gagge-
nau

Donnerstag, 21. März
14 Uhr, Vortrag „Sonne, Mond und Sterne (2)“ beim Rentner- und 
Seniorenclub Gaggenau, Gemeindehaus St. Josef, Veranstalter: 
Rentner- und Seniorenclub St. Josef

Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Di., 19. März, um 17 Uhr an der Musikschule 
zur Fahrt nach Haueneberstein, anschließend Einkehr.

Kuchenstand des Kindergartens St. Laurentius
Am Sa., 16. März, von 10 bis 13 Uhr: Kuchenstand des Kindergar-
tens St. Laurentius Bad Rotenfels im "Josef-Treff" vor der kath. 
Kirche St. Josef in Gaggenau. Angeboten werden leckere Kuchen 
und Torten sowie Kaffee. Der Erlös des Verkaufs kommt direkt 
der Kindergartenarbeit zugute. Veranstalter: Elternbeirat des 
Kindergartens St. Laurentius Bad Rotenfels.

Mitgliederversammlung des Sportausschusses
Die jährliche Mitgliederversammlung des Sportausschusses 
der Stadt Gaggenau findet am Di., 19. März, um 19.30 Uhr im 
„Schmausers“ (Sportgaststätte Ottenau) statt. Auf der
Tagesordnung steht neben dem Rechenschaftsbericht des Vor-
stands auch die Neuwahl des 2. Vorsitzenden. Außerdem wird 
sich Carmen Merkel, die Leiterin der Abteilung
„Gesellschaft und Familie“, den Sportvereinen vorstellen. Die 
Abteilung „Gesellschaft und Familie“ ist seit dem letzten Jahr 
innerhalb der Stadtverwaltung für die Sportvereine zuständig.

Diabetiker Treff Gaggenau
„Scannen statt stechen - Glukose Messung mit dem Free Style 
libre2“ heißt es am Mi., 20. März, um 19.30 Uhr beim Diabeti-
ker Treff im Gemeindehaus St. Josef, August-Schneider-Str. 15 in 
Gaggenau. Phillip Schöwer informiert über den neuen Free Style 
libre 2, der mit einer Alarmfunktion ausgestattet ist. Ihre Fragen 
zu dieser Methode werden ebenfalls an diesem Abend beant-
wortet. Es gibt auch Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch. 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Nähere Auskünfte unter Telefon 07225 75709, 
Elke Brückel.

Freundeskreis AH
Wir treffen uns am Mo., 18. März, um 13.40 Uhr am Bahnhof 
Gaggenau. Mit dem Bus fahren wir nach Baden-Baden. Bei Re-
gen treffen wir uns um 15 Uhr im "Brezels".

Stammtisch des Tauschring-Mittelbaden
Die Mitglieder des Tauschring-Mittelbaden, Regionalgruppe 
Gaggenau/Murgtal, treffen sich heute, Do., 14. März, um 19.30 
Uhr im "Christoph Bräu" zum Stammtisch. Interessierte, die sich 
über diese Form der erweiterten Nachbarschaftshilfe in einem 
Tauschring informieren möchten, sind herzlich willkommen. 
Infos gibt es auch bei https://www.tauschring-Mittelbaden.de

KIRCHEN KERNSTADT
St. Marien St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 15. März
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Sonntag, 17. März
9.30 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
10 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Matinee im Gemeinde-
haus St. Marien
Montag, 18. März
18 Uhr Rosenkranzgebet, Helmut-Dahringer-Haus
18.30 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Dienstag, 19. März
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus

St. Josef St. Josef

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 15. März
10 Uhr Wortgottesdienst, Oskar-Scherrer-Haus
10.45 Uhr Wortgottesdienst, Haus Franziskus
18.30 Uhr hl. Messe, in den Anliegen, die Menschen unserem 
Fürbittbuch anvertraut haben, anschließend eucharistische An-
betung
Sonntag, 17. März
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. Gemeinde
18 Uhr Kreuzwegandacht
Dienstag, 19. März
18 Uhr Kreuzwegandacht
Mittwoch, 20. März
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)
Donnerstag, 21. März
17.30 Uhr Kreuzwegandacht der kroat. Gemeinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde Gaggenau
evang-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 14. März
17.30 - 19 Uhr „Luchssippe“ (Jungpfadfinder), Jahrgang 2005 - 
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2006, Gemeindehaus Ottenau, Leitung: Desirée Groß und Rai-
ner Klix (Infos unter gdesi15@aol.com)
Freitag, 15. März
17.30 - 19 Uhr Bibermeute“, Wölflinge, Jahrgänge 2007 - 2010, 
Leitung Sabrina Merkel, Franziska Fürniß, Desirée Groß, Gemein-
dehaus Ottenau
17.30 - 19 Uhr „Braunbärsippe“, Pfadfinder, Jahrgänge 2003 und 
älter, Leitung Sabrina Merkel, Franziska Fürniß, Gemeindehaus 
Ottenau
Samstag, 16. März
19 Uhr Geistliche und weltliche Musik aus Italien von Barock bis 
Schlager, Konzert in Verbindung mit dem Deutsch-Italienischen 
Freundeskreis Gaggenau in der Markuskriche. Eintritt: 10 Euro
Sonntag, 17. März
9 Uhr Gottesdienst, Radfahrerkirche Hörden, Präd. Höschele
10.30 Uhr Gottesdienst, Markuskirche, Präd. Höschele, Mitwir-
kung der Minis, parrallel Kindergottesdienst, die Kinder treffen 
sich in der Kirche
Montag, 18. März
19.30 Uhr Probe Kirchenchor, Markuskirche
Dienstag, 19. März
18.30 Uhr Probe der Half Past Six Singers, Markuskirche
Mittwoch, 20. März
18.30 Uhr Probe Posaunenchor, Markuskirche
Donnerstag, 21. März
15.15 Uhr Frauenkreis Bad Rotenfels, Abfahrt Parkplatz Festhalle 
Bad Rotenfels zum Burda Museum, Führung um 16 Uhr zur Aus-
stellung „Die Brücke“
17.30 - 19 Uhr „Luchssippe“ (Jungpfadfinder), Jahrgang 2005 - 
2006, Gemeindehaus Ottenau, Leitung: Desirée Groß und Rai-
ner Klix (Infos unter gdesi15@aol.com)

Neuapostolische Kirche

Gaggenau, Grittweg 10 / Ecke Bismarckstraße

Freitag, 15. März
19 Uhr Jugendorchesterprobe in KA-West
20 Uhr Jugendchor in KA-West
Sonntag, 17. März
9.30 Uhr Jugendgottesdienst in Bühl
9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließender Chorprobe
Montag, 18. März
18.30 Uhr Trauergesprächskreis in Söllingen (Hauptstr. 143)
Dienstag, 19. März
14.30 Uhr Seniorenkaffee
18.15 Uhr Religionsunterricht
19.30 Uhr Erfahrungsaustausch für alle Religionslehrer in KA-
West
Donnerstag, 21. März
20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. Weitere Infos und 
Rückblicke auf www.nak-karlsruhe.de/gaggenau

Liebenzeller Mission

Innerhalb der evangelischen Landeskirche - Gottesdienst in der 
Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses, Bismarckstraße 6

Sonntag, 17. März
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de

Sonntag, 17. März
10 Uhr Gottesdienst, dabei Kindergottesdienst

15.30 Uhr Serviciu divin Romanesc (rum. Gottesdienst), Kontakt: 
Adi Stoica, Tel. 0151 40208270
Donnerstag, 21. März
15 Uhr Seniorenkreis (Info-Telefon 79966)

Evang. Gemeinde der Russlanddeutschen

Versammlung im Gemeindehaus der Markuskirche, Friedrich-
straße 49 in Ottenau. Anfragen unter Telefon 07225 984006.

Samstag, 16. März
12.30 Uhr
Sonntag, 17. März
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen

Versammlung Bad Rotenfels, Wörtelstraße 5, Telefon 07225 2179

Sonntag, 17. März
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 20. März
19 Uhr Gebetsstunde

Siebenten-Tags-Adventisten

Evangelische Freikirche/Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de
Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis bei Bernd Fleig, 
Inselstraße 5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Telefon 07225 
987393.

Evang. Verein für innere Mission

Augburgischen Bekenntnisses

Freitag, 15. März
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses, Bismarckstraße 6

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT  

kfd St. Josef/St. Marien - Frauenfrühstück
Herzliche Einladung für Frauen aller Konfessionen zum Frau-
enfrühstück im Gemeindesaal St. Josef am Sa., 16. März. Von 9 
bis 11.30 Uhr ist Gitta Schreiber zu Gast. Endlich frei durchatmen 
- "Entrümpeln befreit ihre Räume und ihr Leben". Inspirations-
Vortrag über Nachhaltiges entrümpeln und das Wesen des Fest-
haltens. Eine Kinderbetreuung wird angeboten. Ein Unkosten-
beitrag wird erhoben. Anmeldungen bitte an I. Knöller, Telefon 
07225 4612, oder Pfarramt St. Josef, August-Schneider-Straße 15, 
Telefon 07225 1470.

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags um 20.15 Uhr im Gemeinde-
haus St. Josef statt. Interessierte Sängerinnen und Sänger sind 
herzlich willkommen.

Junger Chor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags von 19 bis 20.15 Uhr im Ge-
meindehaus St. Josef statt. Das Repertoire des Ensembles für 
Frauen und Jugendliche ab elf Jahren reicht von Popsongs über 
Neugeistliches Lied bis hin zu klassischen Chorwerken aus aller 
Welt. Interessierte Sängerinnen sind herzlich willkommen.

Patrozinium mit "Jungem Chor" und "Maisch-Quartett"
Anlässlich des Patroziniums von St. Josef wird der Junge Chor 
von St. Marien/St. Josef am So., 24. März, um 10 Uhr in St. Jo-
sef Léo Delibes "Messe brève" aufführen in einer Bearbeitung 
für Frauenchor und Streicher. Begleitet werden die Sängerin-
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nen um Chorleiter Frank Herm von Elena Maisch (Violine) und 
Julia Maisch (Cello). Sie sind dem Chor schon seit langem ver-
bunden und waren jahrelang aktive Mitglieder des damaligen 
Kinderchores der Gemeinde. Das Streichquartett wird komplet-
tiert durch ihre Eltern Barbara Maisch (Violine) und Dr. Christof 
Maisch (Bratsche).

Katholisches Bildungswerk St. Marien/St. Josef
Wie umarme ich meinen digitalen Zwilling? - Ein Beitrag zur 
Enttarnung eines Hirngespinsts. Das katholische Bildungswerk 
St. Marien/St. Josef lädt am Mi., 20. März, 19.30 Uhr, zu diesem 
Vortrag mit anschließender Diskussion ins Gemeindezentrum 
von St. Marien, Gaggenau, Bismarckstr. 51 (großer Saal) ein. Häu-
fig ist heute von digitalen Zwillingen die Rede. Klingt niedlich, 
familiär und vertraut. Der digitale Zwilling soll, so die Erwar-
tung, z. B. virtuell industrielle Produktionsprozesse und -verfah-
ren abbilden und die analoge Arbeit entlasten. Aber nicht nur in 
der Industrie werden wir mit diesem Geschwisterchenbild kon-
frontiert. Evidenzbasierte Datenerhebungen bestimmen den 
Arbeitsalltag in Pflegeeinrichtungen, kirchlichen Verwaltungen 
und sozialen Einrichtungen. Wie begegnen wir diesem digita-
len-Ich? Welche Beziehung haben wir zu ihm? Er zu uns? Ist er 
uns ebenbürtig? Darüber soll an dem Abend nachgedacht wer-
den. Nach der Einführung in diese Fragestellung soll die Reduk-
tion des Menschseins hinter dem Sprachbild kritisch beleuchtet 
werden. Die Vorstellung eines Selbsts ist an die Selbstbestim-
mung geknüpft. Z.B. an das Vorhandensein einer praktischen, 
z.B. religiösen und moralischen Vernunft. Die jüdisch-christliche 
Tradition versteht den Menschen als eine aus Gott verdank-
te Existenz. In der Industrie hingegen herrscht ein reduziertes 
Bild vom Menschen, das besagt, dass das Individuum lediglich 
seinem Eigenvorteil folgt. Diese beiden Menschenbilder prallen 
im Hintergrund des gesellschaftlichen Diskurses um die digitale 
Zukunft derzeit aufeinander. Vermischen sich unreflektiert. An 
dem Abend sollen die versteckten Menschenbilder im Hinter-
grund der gegenwärtigen Debatte um die Industrie 4.0 analy-
siert und die praktischen Folgen dieser Reduktion ausgeführt 
werden. Der Referent Patrik Schneider, Theologe, promovierter 
Religionspädagoge, Wirtschaftsmediator und Religionslehrer 
an der Carl-Benz-Schule Gaggenau, hat sich ausführlich mit 
dem Thema beschäftigt und auch darüber publiziert. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten. Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende für den Förderverein der Carl-Benz-Schule in Gaggenau 
wird gebeten.

Einladung zum Gemeindeausflug nach Maulbronn
Die evangelische Gemeinde Gaggenau bietet am Sa., 13. April, 
eine Busfahrt zum Kloster Maulbronn an. Das Kloster gilt als die 
am besten erhaltene Klosteranlage nördlich der Alpen und zieht 
jedes Jahr Besucher aus aller Welt an. Die Gebäudeanlage aus 
dem 12. Jh. (seit 1993 Weltkulturerbe) war nicht nur Zisterziense-
rabtei, sondern auch eine bedeutende protestantische Bildungs-
stätte: Johannes Keppler, Friedrich Hölderlin und Hermann Hes-
se waren Schüler des evangelischen Seminars. Wer mehr über 
die spannende und bewegte Geschichte dieser Klosteranlage 
erfahren möchte, sollte diesen Ausflug nicht verpassen. Nach 
einem gemeinsamen Mittagessen in Maulbronn bleibt Zeit für 
einen Bummel auf dem Klostergelände oder zum Kaffeetrinken.
Interessierte sind herzlich willkommen und können sich im 
evang. Pfarrbüro, Amalienbergstraße 11, anmelden, Tel. 07225 
1468, gaggenau@kbz.ekiba.de, Kosten für die Fahrt 25 Euro (15 
Euro Fahrgeld und 10 Euro Eintritt).

VEREINE KERNSTADT

Boule Petanque
Treffen beim Schloss Rotenfels
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils ab 14 Uhr und sonntags 
ab 10 Uhr trifft sich die Spielgemeinschaft beim Schloss Roten-
fels. Schnuppergäste sind herzlich willkommen.

Deutsch-Italienischer Freundeskreis
Jubiläumskonzert in der Markuskirche
Anlässlich des 20-jährigen Bestehens des Deutsch-Italienischen 
Freundeskreises Gaggenau findet am Sa, 16. März in Zusam-
menarbeit mit dem evangelischen Kantorat Gaggenau ein öf-
fentliches Konzert in der Markuskirche in Gaggenau statt. Mu-
sik italienischer Komponisten des Barock und der Spätromantik 
mit Werken von F. Manfredini, A. Vivaldi, T. Albinoni, E. Toselli, 
u. F. P. Tosti werden präsentiert von Ernst Rapke (Bass), Alfred 
Hess (Trompete), Gerold Stefan (Saxophon), Werner Roth (Vio-
line) und Walter Bradneck (Orgel/Klavier). Aber auch bekannte 
Melodien aus Oper, Volksmusik und Schlager werden zu hören 
sein. Die Besucher sindanschließend zum Empfang geladen. 
Konzertbeginn ist um 19 Uhr, Einlass 18.30 Uhr. Karten gibt es 
ausschließlich an der Abendkasse. Eintritt 10 Euro, Vereinsmit-
glieder zahlen 8 Euro.

DLRG Gaggenau
Schwimmtraining
Am Mo., 18. März, findet wieder unser Schwimm- 
training im Murganabad Gaggenau statt: 18 bis 18.45 Uhr für 
Kinder (sechs bis acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr, Kinder (acht 
bis zehn Jahre), 19.30 bis 20.15 Uhr Jugend (zehn bis 16 Jahre), 
20.15 bis 21.30 Uhr Erwachsene (ab 16 Jahren), 20.15 bis 21.30 
Uhr offenes Schwimmen. Einlass ist jeweils eine Viertelstunde 
früher. Bitte pünktlich erscheinen und Ausweis mitbringen. 
Schnuppergäste willkommen, sie müssen jedoch bereits 
schwimmen können.

DRK OV Gaggenau

Durch die Spendenaktion 2018 der Firma Maisch Optik kamen 
1000 Euro zusammen, die zu gleichen Teilen an die DRK Ortsver-
eine Gaggenau und Ottenau gespendet wurden. Der DRK Ortsver-
ein Gaggenau verwendet die 500 Euro mit zur Anschaffung von 
Defibrillatoren. Die Kosten für einen Defibrillator liegen bei 2500 
Euro. In den nächsten Tagen werden an der Kirche von St. Josef 
und im Bereich zwischen der Sparkasse und Volksbank zwei neue 
Defibrillatoren angebracht. Der DRK Ortsverein Ottenau lässt den 
Betrag von 500 Euro in die Finanzierung des neuen Notfallhilfe-
fahrzeugs einfließen. Wie seit Jahren setzt sich die Firma Maisch 
Optik für soziale Projekte ein, die der Gaggenauer Bevölkerung zu-
gute kommen.  Foto: Dorothea MaischFoto: igzz_iStock_Thinkstock
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Fliegergruppe Gaggenau
Modellflieger - Werkstattabend
Jeden Donnerstag Werkstattabend von 18 bis 20 Uhr in Gagge-
nau, Waldstraße 38, unter der Traischbachsporthalle. Bei schö-
nem Wetter ab 10 Uhr Flugbetrieb auf dem Modellflugplatz in 
Michelbach-Wiesental, Parkplatz an der Wiesentalhalle. Info 
unter Telefon 07225 5905, 07245 7696 oder www.modellflieger-
gaggenau.de

Segel- und Motorflieger
Die Pilot(inn)en treffen sich jeden Freitag ab 19 Uhr in der Werk-
statt in den Kellerräumen des Traischbachstadions in Gagge-
nau, Waldstraße 38. Interessenten sind herzlich willkommen.

Harmonika-Vereinigung Gaggenau
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Fr., 5. Apr., findet um 20 Uhr im Vereinsheim in Gaggenau, 
Hauptstr. 30 a, die Mitgliederversammlung der Harmonika-Ver-
einigung Gaggenau statt. Tagesordnung: 1. Begrüßung; 
2. Totengedenken; 3. Bericht 1. Vorsitzende; 4. Rechenschaftsbe-
richte; 5. Entlastung der Vorstandschaft; 6. Neuwahlen; 7. Eh-
rungen. Anträge zur Tagesordnung sind spätestens eine Woche 
vor der Versammlung beim 1. Vorsitzenden, gegebenenfalls bei 
einem Mitglied des Vorstandsteams, schriftlich oder per E-Mail 
an info@harmonika-vereinigung-gaggenau.de mit kurzer Be-
gründung einzureichen.

Proben
Probe des Manfred-Fritz-Orchesters (Senioren) montags von 20 
bis 22 Uhr sowie des ersten Orchesters mittwochs 20 bis 22 Uhr 
im Vereinsheim der Stadt Gaggenau, 3. OG, Musikersaal. Neue 
Spielerinnen und Spieler sind jederzeit herzlich willkommen.

Kneipp-Verein
Kurse
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Büchinger findet freitags 
von 18 bis 19 Uhr in der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg) 
statt. Der Pilates-Kurs mit Fr. Büchinger findet montags von 17 
bis 18 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstraße 30 a, statt. 
Walking Montag, Mittwoch und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark 
Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, Bushaltestelle.

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Dienstags 20 bis 21.30 Uhr im städtischen Vereinsheim, Ecke 
Haupt-/Eingang Konrad-Adenauer-Straße über "Sport-Fischer". 
Interessierte Sänger sind herzlich willkommen. Kontakt: Telefon 
07225 1305 oder 07225 74224.

Panthers - Gaggenau
Spielberichte 
1. Herren Bezirksklasse: Panthers Gaggenau - 
BSV Sinzheim III 43:19 (22:7). Bereits nach 6 Minuten mit dem 
Spielstand von 6:1 war ersichtlich, dass die Gäste an diesem 
Tag nichts zu bestellen hatten und eigentlich nur die Höhe des 
Sieges noch offen war. Über eine bewegliche und offensive Ab-
wehr kamen die Gastgeber zu Ballgewinnen, die über Gegenstö-
ße auch zu leichten Toren führten. Über 9:3, 12:4 und 17:5 bau-
ten die Panthers ihren Vorsprung immer weiter aus; mit dem 
22:7-Halbzeitstand war Sinzheim noch gut bedient. Auch nach 
dem Wechsel änderte sich am Spielverlauf nichts - über 30:10 in 
der 40. und 37:14 in der 50. Minute fuhren die Murgtäler einen 
ungefährdeten und auch in der Höhe verdienten 43:19-Sieg ein. 

Tore: L. Frietsch 11, F. Sink 10, M. Höwing 6, G. Breinich 5, H. Elies 
4, J. Friedrich, M. Isufi, A. Koinzer je 2, L. Wagner 1.
Am Sa., 16. März, 20 Uhr, Spitzenspiel in Freudenstadt, SG FDS/
Baiersbronn - Panthers Gaggenau, David-Fahrner-Halle Freu-
denstadt. Die Mannschaft hofft auf große Fan-Unterstützung. 
2. Herren Kreisklasse A: Panthers Gaggenau II – TuS Großweier II 
28:26 (14:12). Mit einem schwer erkämpften 28:26-Heimsieg ver-
teitigen die Panthers die Tabellenführung. Tore: Y. Lorenz 11/5, N. 
Sänger 5, B. Straub, M. Kuppinger je 3, H. Elies, D. Saum je 2, M. 
Kappenberger, B. Huyen je 1.
Am Sa., 16. März, 16 Uhr, SG FDS/Baiersbronn II - Panthers Gag-
genau II, David-Fahrner-Halle Freudenstadt. 
2. Frauen Bezirksklasse: So., 17. März, 17 Uhr, Panthers Gaggenau 
II - TS Ottersweier III Realschulsporthalle Rotenfels. 

Abt. Jugend
Ergebnisse 
A-Jugend Panthers Gagg. - HSG Renchtal 26:33 (12:15), C-Jugend 
SG Bad/Sandw. 2 - Panthers Gagg. 23:27, D-Jugend SG Bad/
Sandw. - Panthers Gagg. 20:14, E-Jugend SG Kapp/Stein - Pan-
thers Gagg. 4:0, B-Mädchen Panthers Gagg. - SG Federbach 2 
25:11, C-Mädchen Panthers Gagg. 2 - ASV Ottenhöfen 46:22, D-
Mädchen ASV Ottenhöfen - Panthers Gagg. 2 13:17, F-Mädchen 
Panthers Gagg. 3 - HR RA/Niederb. 2 12:4, F-Mädchen Panthers 
Gagg. 3 - SG Mugg/Kupp 2 16:6, 
F-Mädchen BSV Sinzheim 2 - Panthers Gagg. 3 3:12.

Spiele am Wochenende
Sa., 16. März: C-Jugend, 13.45 Uhr, SG Otter/Großw - Panthers 
Gagg.; C-Mädchen, 12.15 Uhr, SG Otter/Großw 2 Panthers Gagg. 
2; So., 17. März, Realschulsporthalle:
D1-Mädchen, 15.20 Uhr, Panthers Gagg. - SG Dornstetten; So., 17. 
März: A-Jugend, 12.30 Uhr, TV Ehingen - Panthers Gagg.

Obst- und Gartenbauverein Gaggenau
Jahreshauptversammlung
Der Obst- und Gartenbauverein Gaggenau lädt alle Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung am Fr., 22. März, 19 Uhr in das 
Foyer der Jahnhalle ein. Neben dem Bericht des Vorsitzenden 
zum abgelaufenen Vereinsjahr, der Kassenprüfer und des Kas-
senwarts gedenken wir den Toten des letzten Jahres. Nach der 
Wahl der neuen Kassenprüfer stehen auch Neuwahlen auf dem 
Programm, (1. Vorsitzender), um rege Beteiligung wird gebeten. 
Auch in diesem Jahr wird wieder ein Lichtbildervortrag die Ver-
sammlung bereichern. Den Abschluss bildet die beliebte und 
schon zur Tradition gewordene Blumenverlosung.

Schachclub Gaggenau
Trainingsabend
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr sind alle Bürger 
jeder Altersklasse eingeladen. Spielort: Hauptstraße 30a, 2. OG. 
Interessenten können sich unter Telefon 07225 78582 oder 
01623848002, E-Mail: schachclubgaggenau@googlemail.com mel-
den.

Schwarzwaldverein
Jahreshauptversammlung
Der Schwarzwaldverein lädt seine Mitglieder ein zur Jahres-
hauptversammlung am Fr., 22. März, um 19.30 Uhr im Unimog-
Museum. Tagesordnung: Berichte des Vorsitzenden und der 
Fachwarte, Entlastung des Vorstands und Ehrung der Jubilare. 
Bilder-Vortrag über das Wanderjahr 2018. Anträge zur Tagesord-
nung bis Do., 14. März, bitte schriftlich an den 1. Vorsitzenden. Ab 
18 Uhr besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen Abendessen.
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Von Ebersteinburg durch die Salzwiesen nach Gaggenau
Der Schwarzwaldverein Gaggenau wandert am Mi., 20. März,
von Ebersteinburg nach Gaggenau über die Engelskanzel zur 
Wolfschlucht und dann abwärts zu den Salzwiesen. Vorbei an 
der Mümmelmannhütte geht es weiter nach Gaggenau. Meist 
geht es abwärts mit nur einigen kürzeren Steigungen. Eine Ein-
kehr am Ende der Wanderung ist vorgesehen. Gäste herzlich 
willkommen. Gehzeit: ca. 2,5 Std., ca. 8,5 km Länge.
Treffpunkt: 13.40 Uhr Bahnhof Gaggenau, Führung: Franz-Josef 
Lucke, Tel. 07225 1455.

TB Gaggenau, Abt. Geräteturnen
Gelungener Saisonauftakt der Kunstturner
Am vergangenen Samstag startete für die Turner in 
der Badischen-Turnliga der Saisonauftakt. Die Kunstturner des 
TB Gaggenau empfingen zum Derby den Aufsteiger TV Bühl in 
der heimischen Hans-Thoma-Halle. An die sechs olympischen 
Geräte gingen Leon Götz, Quirin Warth, Georg Nikitin, Felix 
Merkel, Carsten Kaufmann, Louis Binz, Nikolas Weber, Maik und 
Kai Heberle. Die knapp 100 Zuschauer sahen einen äußerst fai-
ren und zum Teil spannenden Wettkampf. Denn denkbar knapp 
ging es schon am ersten Gerät, dem Boden zu. Gerade einmal 
1,5 Zehntelpunkte trennten beide Teams. Der TV Bühl konnte 
die ersten Gerätepunkte entführen und gewannen mit 44,5 zu 
44,35. Wettkampfentscheidend war im Nachhinein schon das 
zweite Gerät, das Pauschenpferd. Hier konnten alle Benzstädter 
überzeugen und brachten Ihre Kür ohne Strafabzug nach Hause. 
Die Turner des TVB hatten am Zittergerät ihre Schwierigkeiten 
und verloren deutlich an Boden. Maik Heberle erturnte mit 10,95 
Punkte die Tageshöchstwertung. Mit 40,80 zu 23,65 Punkte war 
der Vorsprung von 17 Punkte nach dem zweiten Gerät schon na-
hezu uneinholbar. Auch die Ringe konnte der TBG mit 42,60 zu 
41,45 Punkte für sich entscheiden. Georg Nikitin (11,10) und Louis 
Binz (11,75) trugen mit ihren anspruchsvollen Übungen maßgeb-
lich zum Geräteerfolg bei. Mit 43,80 zu 42,65 Punkte konnten 
die Gaggenauer den Sprung für sich entscheiden und wichtige 
Gerätepunkte sichern. Die Konzentration und Spannung verlor 
der TBG dann am vorletzten Gerät, dem Barren. Kleine Fehler 
und unsaubere Übungsteile spielten sich ein und der TV Bühl 
konnte verdient mit 45,00 zu 43,05 das zweite Gerät für sich ent-
scheiden. Umso besser und klarer lief es dann am letzten, dem 
Königsgerät Reck. Nikolas Weber erhielt für seine saubere Kür 
die Tageshöchstwertung (11,0 Punkte). Mit 41,45 zu 16,15 Punkte 
fiel das Geräteergebnis sehr deutlich aus. Mit 256,00 zu 213,35 
Punkte und 8:4 Gerätepunkte feierten die Gaggenauer einen na-
hezu perfekten Einstand. Louis Binz war mit 65,8 Punkte bester 
Einzelturner des Tages. Am nächsten Sonntag müssen die Gag-
genauer zum Spitzenduell nach Obergrombach.
Tabelle nach dem 1. Wettkampfwochenende: 2. TB Gaggenau, 
Wk. 1, Geräte 8, Punkte 2.

Nikolas Weber überzeugte am Pauschenpferd. 
 Foto: Verena Koßmann

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen
Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe 1, dienstags und freitags 16.30 bis
 17.45 Uhr. Nachwuchsgruppe II, dienstags und freitags 17.30 
bis 18.30 Uhr. Wettkampfmannschaft II, dienstags und freitags 
17.45 bis 19 Uhr. Wettkampfmannschaft I, dienstags und freitags 
18.45 Uhr bis 21 Uhr. Schnuppertraining für Neueinsteiger, Infos 
und vorherige Anmeldung unter Telefon 07225 72414.

Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II; Donnerstag, 17 bis 18 Uhr 
COPD, jeweils im Goethe-Gymnasium.

TB Gaggenau, Abt. Wandern
Wanderung rund um Völkersbach
Am So.,17. März, führt der TBG eine Wanderung mit 
weitreichenden Aussichten rund um Völkersbach durch. Die 
Strecke von ca. 11 km weist lediglich ca. 250 hm auf. Eine Einkehr 
ist im Anschluss der Wanderung in Moosbronn im "Mönchhof" 
vorgesehen. Die Anfahrt erfolgt mit Pkws in Fahrgemeinschaf-
ten. Abfahrt ist um 9.30 Uhr ab dem
Annemasseplatz. Gäste sind herzlich willkommen. Weitere Aus-
künfte bei Josef Weißhaar, Telefon 07225 919702.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Jahreshauptversammlung
Der Verein der Hundefreunde führt am Sa., 16. März, 19 Uhr, in 
seinem Vereinsheim im Dürrenbachtal seine alljährliche Mit-
gliederversammlung durch. Die einzelnen Ressortleiter werden 
im Rahmen dieser Jahreshauptversammlung über die Aktivitä-
ten des vergangenen Jahres berichten. Außerdem stehen Neu-
wahlen auf der Tagesordnung. Alle Mitglieder des Vereins sind 
zu dieser Jahreshauptversammlung herzlich eingeladen.

Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 
Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen 
beim 1. Vorstand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de

VFB Gaggenau, Abt. Fußball
Mit Unentschieden aus der Winterpause
Lediglich mit einem Unentschieden fuhr der VFB 
aus Mörsch nach Hause, da das Nachholspiel gegen die Zwei-
te des SV Mörsch trotz zahlreicher Chancen nicht gewonnen 
werden konnte! Aber die Mannschaft zeigte einen bemerkens-
werten Charakter, denn die neue Situation, die durch einige 
Abgänge von Spielern und dem ehemaligen Trainer Giovanni 
Zarbo entstanden war, führte dazu, dass eine Mischung von 
Spielern aus erster und zweiter Mannschaft auf dem Platz 
stand, die selbst im Training noch wenig Gelegenheit hatte, 
sich konzentriert auf die Rückrunde vorzubereiten. Mit Aladin 
Babic stand wieder einmal ein neuer Torhüter zwischen den 
Pfosten, er machte seine Sache gut, mit Denis Kolasinac stand 
die bekannteste Neuverpflichtung in der Innenverteidigung, er 
verlieh der gesamten Hintermannschaft eine neue Qualität und 
erwies sich als einfühlsamer Leader, mit Florian Greb wurde ein 
Spieler reaktiviert, dessen Kämpferherz volle neunzig Minuten 
bis zum Anschlag klopfte, mit Otto Sinn und Christian Scherer 
im Sturm hatte der VFB viel Qualität zu bieten, so lange die bei-
den Fußballveteranen genug Luft und wenig Schmerzen hatten. 
So auf- und eingestellt beherrschte der VFB in der ersten Hälf-
te den Gastgeber, erspielte sich fünf, sechs richtig gute Chan-
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cen und machte dennoch nur ein Tor durch Florian Greb nach 
einem Eckball. Im Sturm fehlte wieder einmal der eiskalte Voll-
strecker oder der letzte Pass war nicht exakt genug! Nach der 
Pause beherrschte Mörsch für 20 Minuten das Spiel und erzielte 
ebenfalls nach einem Standard den Ausgleich. Den Schluss der 
Partie gestaltete der VFB wieder offen, aber trotz der leichten 
Überlegenheit wollte der Siegtreffer nicht fallen, da sich Mörsch 
auf die gefährlichen Standards des VFB besser eingestellt hatte. 
Positiv stimmt die Erkenntnis, dass der VFB solche Spiele zum 
Schluss bisher häufig auch noch verloren hat, aber mit dieser 
Einstellung und dem Einsatz der noch fehlenden, verletzten und 
noch nicht spielberechtigten Spielern kann der VFB die wichti-
gen Punkte zum Erhalt der Klasse holen! Das nächste Heimspiel 
gegen den SV Staufenberg findet am So., 17. März, um 15 Uhr, 
statt.

EINRICHTUNGEN KERNSTADT

Hans-Thoma-Schule
Klasse 4b auf den Spuren von Anton Rindeschwender
Welches ist das älteste Gebäude in Gaggenau, wie sah das Rat-
haus zu früheren Zeiten aus? Was genau ist die Glashüttensied-
lung und warum ist der Name Anton Rindeschwender in aller 
Munde? Antworten auf diese und viele weitere Fragen bekamen 
die Schüler der Klasse 4b der Hans-Thoma-Schule unter Beglei-
tung ihrer Klassenlehrerin Frau Schnitter bei einem zweistündi-
gen Rundgang. Der Ortskundige Frank Eisold führte die zwanzig 
interessierten Jungen und Mädchen durch die geschichtsträch-
tigen Stationen der Murgstadt. Geduldig erklärte der versierte 
Heimatkundler die Bedeutung der Flößerei und Glasherstel-
lung, zeigte Spuren des Krieges an Denkmalen und konnte die 
Kinder mit versteckten Gedenksteinen zum Staunen bringen. 
Im Rahmen des Sachunterrichts hatte die Klasse bereits zum 

Thema „Heimatstadt“ einige Fakten gelernt und konnte das 
Wissen nun lebendig erweitern. Besonders in Erinnerung blieb 
der Höhepunkt der Stadtführung. Über die Hummelbergsied-
lung, an der eine Gedenktafel an zwei 1825 verunglückte Kinder 
erinnert, vorbei am Amalienberg bis hin zum Hilpertsloch führte 
die Wanderung. Dort berichtete Frank Eisold von der Sage um 
die Höhle, die der Überlieferung nach von Gaggenau bis nach 
Baden-Baden reicht und der Stadt durch eine verirrte Gans den 
Namen verliehen hat. Ein passendes Loblied auf das Heimat-
städtchen rundete den gemeinsamen Vormittag ab. Voller neu-
er Eindrücke schlenderten alle am Murgufer gemeinsam zurück 
in Richtung Hans-Thoma-Schule.

Evang. Kindertagesstätte

Das diesjährige Faschingsthema der ev. Kindertagesstätte lau-
tete: He, Ho, wir sind Piraten. Auf Grundlage dessen lernten die 
Kinder bei geplanten Angeboten und Projekten viel über Piraten. 
Sie schauten sich Bilderbücher an, lernten Bezeichnungen eines 
Schiffes usw. Darauf aufbauend sangen alle Piratenlieder und 
übten gemeinsam einen tollen Piratentanz. Diesen konnten die 
Kinder in ihrem selbst gemachten Kostüm am Schmutzigen 
Donnerstag auf dem Marktplatz als Höhepunkt und Abschluss 
des Projektes zum Besten geben.  Foto: Ev. Kindertagesstätte

OTTENAU

AKTUELLES OTTENAU

Sommerhaldeweg voll gesperrt
Der Sommerhaldeweg in Ottenau ist im Bereich der Hausnum-
mer 3 am Fr., 15. März, in der Zeit von 7 bis 16 Uhr, voll gesperrt. 
Grund sind Mobilkranarbeiten. Die Stadtverwaltung Gaggenau 
bittet um Verständnis.

TERMINE OTTENAU

Samstag, 16. März
14 bis 17 Uhr, Kinder-Gebrauchtkleider und Spielwarenmarkt, 
Gemeindehaus St. Jodok, Friedhofstraße 1a

Donnerstag, 21. März
14.30 bis 19.30 Uhr, Blutspende, Merkurhalle Ottenau, Veranstal-
ter: Deutsches Rotes Kreuz Ortsverband Ottenau

Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 20. März, ab 17 Uhr im Gasthaus "Strauß" 
in Ottenau.

Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Mi., 20. März, um 16 Uhr im Gasthaus 
"Strauss".

Jahrgang 1941
Am Mi., 20. März, Fahrt mit dem Bus um 14 Uhr ab Michelba-
cher Straße (Waldfriedhof) nach Moosbronn zum Spaziergang. 
Gegen 15.30 Uhrf Einkehr im "Mönchshof".

KIRCHEN OTTENAU

St. Jodok, Ottenau / Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau

Katholisches Pfarramt
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Freitag, 15. März
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 17. März
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 18. März
15 Uhr Friedensrosenkranz

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Kath. Frauengemeinschaft St. Jodocus
Die Katholische Frauengemeinschaft St. Jodocus in Ottenau lädt 
zum Besinnungstag am Di., 26. März, um 14 Uhr ins Gemeinde-



GaGGenauer WOCHe · 14. März 2019 · nr. 11 Ottenau   |   23

haus St. Jodocus ein. Anmeldeliste liegt in der Kirche St. Jodo-
cus, Ottenau auf. Telefonische Anmeldung bei Cäcilia Moog, Tel. 
07225 3336, oder Annette Wackershauser, Tel. 07224 9940699.

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Blutspendeaktion
Die nächste Blutspendemöglichkeit bietet das DRK am Do., 21. 
März, von 14.30 bis 19.30 Uhr, Merkurhalle, Furtwänglerstr. 15, 
Ottenau. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. 
Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre 
sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersu-
chung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. In-
formationen unter www.blutspende.de.

Durch die Spendenaktion 2018 der Firma Maisch Optik kamen 
1000 Euro zusammen, die zu gleichen Teilen an die DRK Ortsver-
eine Gaggenau und Ottenau gespendet wurden. Der DRK Ortsver-
ein Gaggenau verwendet die 500 Euro mit zur Anschaffung von 
Defibrillatoren. Der DRK Ortsverein Ottenau lässt den Betrag von 
500 Euro in die Finanzierung des neuen Notfallhilfefahrzeugs ein-
fließen. Die Anschaffung des Fahrzeugs liegt bei 43.000 Euro. Wie 
seit Jahren setzt sich die Firma Maisch Optik für soziale Projekte 
ein, die der Gaggenauer Bevölkerung zugute kommen. 
 Foto: Dorothea Maisch

Murgfetzer Ottenau
Einladung zur Generalversammlung
Die Guggemusik „Ottenauer Murgfetzer“ lädt alle passiven und 
aktiven Mitglieder zur jährlichen Generalversammlung am So., 
7. Apr., ein. Beginn ist um 17 Uhr im Gasthaus "Toscana" in Ot-
tenau. Wünsche oder Anträge sind bis zum Mo., 1. Apr., beim 1. 
Vorstand einzureichen.

Musikverein Harmonie Ottenau
Musikproben
Donnerstag, 17.30 Uhr Jugendkapelle. Freitag, 19.30 Uhr Ge-
samtkapelle. Neue Musikerinnen und Musiker sind herzlich will-
kommen.

Generalversammlung
Am Sa., 16. März, um 19.30 Uhr findet im Kulturraum der Merkur-
halle in Ottenau die jährliche Generalversammlung des Musik-
vereins „Harmonie“ Ottenau statt. Dazu sind alle Mitglieder und 
Freunde des Vereins eingeladen.

Saubergteufel Ottenau
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Saubergteufel Ottenau laden zu ihrer Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen ein. Die Versammlung findet am Sa., 13. 
Apr., um 17 Uhr im Gasthaus "Krone" in Selbach statt. Wir bitten 
um zahlreiches Erscheinen. Anträge werden noch bis zum 31. 
März in schriftlicher Form entgegengenommen. Im Anschluss 
zeigen die Saubergteufel noch einen Film von der vergangenen 
Fasnachtskampagne.

Schachclub Ottenau
Ottenau I im Abstiegskampf
Bereichsliga: Ottenau I - Hörden II 3,5:4,5. Pascal Streeb 
(Brett vier) musste bald die Segel streichen, gefolgt von Oliver 
Stahlberger (Brett fünf). Dem Sieg von Momin Ahmad (Brett 
zwei) folgte die Niederlage von Hannes Metzinger (Brett drei). 
Als auch Rainer Röbig (Brett sieben) aufgeben musste, sah es 
düster aus. Punkte steuerten noch Fabian Ferster (Brett eins) 
und Daniel Schmitt (Brett acht) bei, letzterer meisterte seine 
Bereichsliga-Premiere souverän. Volker Neuwald hätte gewin-
nen müssen, um einen Mannschaftspunkt zu sichern. Doch sein 
Gegner gelang es, das Remis zu sichern.

Bezirksklasse: Weitenung II - Ottenau II 4:4
Trotz Unterzahl konnte Ottenau II einen Punkt aus dem Spiel 
gegen Weitenung II entführen. Durch die Unterzahl lag Ottenau 
gleich von Anfang an einen Punkt hinten; nach den Niederlagen 
von Tim Voigtländer (Brett eins) und Ernst Koch (Brett sieben) 
sah es ziemlich duster aus. Als sich Werner Fritsch (Brett fünf) 
und André Neuwald (Brett drei) mit ihren Gegnern auf Remis 
geeinigt hatten, stand es 4:1. Ottenau musste die drei restlichen 
Partien gewinnen, um eine Mannschaftsniederlage abzuweh-
ren. Genau das passierte - zuerst konnte Raphael Merz (Brett 
vier) einen Mehrbauern zum Sieg verwandeln. Dann nahm Kevin 
Steiner (Brett zwei) seinem Gegner zuerst eine Figur und in einer 
sehenswerten Abwicklung dann einen weiteren ganzen Turm 
ab, was den Gegner zur Aufgabe bewegte. Den Schlusspunkt 
setzte Werner Seiler (Brett sechs), der sich in einer spannenden 
Partie mit Dame gegen zwei Türme durch Matt durchsetzte.

Kreisklasse II: Ottenau III - OSG Baden-Baden VIII 3,5:2,5
Bodmann 0, Do. Schmitt 1, Schonert 1, Bastian 0,5, Fosselmann 1, 
Schottmüller 0. 

Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder Altersklasse 
eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen sich montags ab 
19.30 Uhr, Kinder und Jugendliche freitags ab 19 Uhr. Spielort ist 
der Bürgersaal des Alten Rathauses in Ottenau, Friedrichstraße 
72. Interessenten sollten sich am besten vorher beim Vorsitzen-
den Raphael Merz anmelden, Telefon 0160 8672501, E-Mail ra-
phael.merz@web.de.

SV Ottenau, Abt. Fußball
In Altdorf verloren
FSV Altdorf - Spvgg Ottenau 2:1. Das erste Pflichtspiel 
im Jahr 2019, welches gleich ein 6-Punktespiel für die Spvgg war, 
ging mit 2:1 beim Mitabstiegskonkurrenten in Altdorf verloren. 
Dabei sah es zu Beginn gut aus. Es wurde alles umgesetzt, wie es 
von Trainer G. Marotta vorgegeben wurde. Das Wetter war nicht 
optimal, es war sehr windig und böig, so dass der Ball schon mal 
eine Kurve flog. In der 12. Minute ging die Spvgg nach einem 
Fortenbacher Eckball durch M. Chwalek mit 0:1 in Führung. Drei 
Minuten später setzte sich F. Hornung super auf der rechten 
Außenbahn durch, seine scharfe Flanke verfehlte P. Ebler um 
Zentimeter. Danach hatten die Altdorfer zwar mehr Spielanteile 
aber kaum richtige Torchancen. Kurz vor der Halbzeit (43.) traf 
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der FSV Altdorf zum Ausgleich, die Partie war noch vollkommen 
offen. Remis lautete das Zwischenresultat. Dass der FSV Altdorf 
in der Schlussphase auf den Sieg hoffte, war der Verdienst von 
D. Metzger, der in der 71. Minute zur Stelle war. Im Spielaufbau 
hatte die Spvgg einen Ball verloren, den die Einheimischen zu 
einem Konter nutzten. Bei diesem wurde der FSV Angreifer im 
Strafraum zu Fall gebracht. Den fälligen Strafstoß verwandel-
ten die Altdorfer zum 2:1. In der Schlussminute bekam die Spvgg 
nochmals einen Freistoß aus 25 Metern zugesprochen, aber so-
wohl der eigentliche Freistoß als auch der Nachschuss wurden 
durch die Abwehrmauer des FSV abgeblockt. Nun mussten sich 
die Ottenauer schon zehnmal in dieser Spielzeit geschlagen ge-
ben. Die drei Siege und sechs Unentschieden auf der Habenseite 
zeigen, dass die Aussichten nicht besonders beruhigend sind. 
Der Spvgg muss man fehlende Durchschlagskraft im Angriff at-
testieren: Kein Team der Landesliga 1 markierte weniger Treffer 
als die Elf von G. Marotta. Nach 19 absolvierten Begegnungen 
nimmt die Spvgg den 15. Platz in der Tabelle ein. Am So., 17. März, 
15 Uhr, gastiert der Tabellenführer aus Bühlertal im Murgstadi-
on. Die Bühlertäler sind mit Abstand die stärkste Mannschaft in 
der Landesliga. In diesem Spiel hat die Spvgg nichts zu verlie-
ren. Das Spiel der Reservemannschaft gegen die Türkiyemspor 
Selbach musste aufgrund der Unbespielbarkeit des Hartplatzes 
an der Merkurschule zum wiederholten Male ausfallen. Das Vor-
spiel am Sonntag bestreitet die 2. Mannschaft gegen die Reserve 
des TSV Loffenau.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis
Vorschau Badenliga, Herren
Sa., 16. März, 18.30 Uhr: Spvgg Ottenau I - TTG 
Kleinsteinbach/Singen I. Die Sportvereinigung im Aufwind! Den 
guten Resultaten der vergangenen Wochen ließ die 1. Tischten-
nismannschaft am vergangenen Wochenende einen erneuten 
Sieg folgen. Beim Tabellenvierten 1. TTC Ketsch I gewann man 
nach einigen hart umkämpften Fünfsatzspielen mit 9:7 und fes-
tigt mit 12:16-Punkten den 6. Tabellenrang. Am Samstag trifft 
man nun auf den Spitzenreiter der Tischtennisgemeinschaft 
Kleinsteinbach/Singen, bevor es in den abschließenden drei 
Saisonspielen gegen Mannschaften geht, die allesamt hinter 
der Sportvereinigung platziert sind. Mit den überzeugenden 
Ergebnissen der vergangenen Woche und der nach den vielen 
Ausfällen aufgelockerten Personalsituation will man auch dem 
Gast aus dem Pfinztal Paroli bieten. Nach dem überraschenden 
Comeback von Eduardo Gonzales (seit der Hinrunde mit Schul-
terproblemen) beim Spiel in Ketsch wird die 1. Mannschaft auch 

gegen Kleinsteinbach/Singen mit spielstarken Akteuren auftre-
ten. Anspiel ist am Samstag um 18.30 Uhr in der Jakob-Scheu-
ring-Halle in Ottenau.

Ergebnisse
Badenliga, Herren: 1.TTC Ketsch I - Spvgg Ottenau I 7:9. Verband-
liga, Herren: TTC GW Konstanz I - Spvgg Ottenau II 9:6. Durch 
die Niederlage in Konstanz verschärft sich die Situation der 2. 
Mannschaft im Abstiegskampf. Man liegt zwar noch vier Punkte 
vor einem direkten Abstiegsrang, liegt aber noch auf dem Rele-
gationsplatz mit drei Zählern Abstand zum Nächstplatzierten. 
Bezirksliga, Herren: TTF Rastatt II - Spvgg Ottenau III 9:4; Spvgg 
Ottenau III - TB Gaggenau I 9:4. Ausgeglichenes Spielverhältnis 
mit Personalschwierigkeiten für die „Dritte“ am Doppelspieltag. 
Man bleibt im oberen Mittelfeld. Kreisklasse A, Herren: Spvgg 
Ottenau V - TUS Durmersheim I 8:8. Weiterer Achtungserfolg 
für die 5. Mannschaft, die einen Punkt gegen den Zweitplatzier-
ten aus Durmersheim gewinnt: Platz 4. 
Landesliga, Jungen: TTSF Hohberg I - Spvgg Ottenau I 2:8.Starker Auf-
tritt der 1. Jugend in Hohberg, wodurch der 3. Platz gefestigt wird.

SV Ottenau Tischtennisjugend
Trainingszeiten
Die Jugendtrainingszeiten sind: montags und freitags jeweils 
von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

VdK Ortsverein Ottenau
Jahresversammlung und Osterkaffee
Am So., 7. Apr., findet um 15 Uhr unsere diesjährige Jahresver-
sammlung mit anschließendem Osterkaffee im DRK-Zentrum 
statt. Alle Mitglieder des Ortsverbandes sind hierzu recht herz-
lich eingeladen. Anmeldung bis 4. April unter Tel. 07225 76285 
bei Christa Heck. Gäste sind immer herzlich willkommen. Eben-
so sind Kuchenspenden sehr willkommen. Bitte bei der Anmel-
dung Bescheid geben. Folgende TOPs stehen an: 1. Begrüßung 
und Totenehrung. 2. - 4. Berichte - 1. Vorstand; - Schriftführer; 
- Kassier. 5. Entlastung der Vorstandschaft. 6. Ehrungen. 7. Ver-
schiedenes. Anträge sind bis 1. April an den 1. Vorstand Arno Gei-
ger, Tel. 07225 75506 zu richten.

Vogelschutz- und Zuchtverein Ottenau
Generalversammlung
Am Sa., 16. März, 20 Uhr, findet die Generalversammlung im 
Gasthaus "Strauss" in Ottenau statt.

BAD ROTENFELS

TERMINE BAD ROTENFELS
Freitag, 22. März
19 Uhr, Buchpräsentation „Ulrich Behne“ in Bad Rotenfels, Altes 
Rathaus Bad Rotenfels, Veranstalter: Verein für Kultur- und Hei-
matgeschichte Bad Rotenfels

Jahrgang 1953
Am Do., 28. März, treffen wir uns um 19 Uhr bei Toni’s Pizza in 
Gaggenau, Hauptstr. zu einem Klassen-Stammtisch. An diesem 
Abend wollen wir auch einen Termin für einen kleinen Ausflug 
im Herbst festlegen, bzw. Ideen sammeln, was wir unterneh-
men wollen. Um genügend Platz zu haben, bitte wenn möglich 
bei Eveline anmelden, auch kurzfristig.

Kuchenstand des Kindergartens St. Laurentius
Am Sa., 16. März, von 10 bis 13 Uhr: Kuchenstand des Kindergar-

tens St. Laurentius Bad Rotenfels im "Josef-Treff" vor der kath. 
Kirche St. Josef in Gaggenau. Angeboten werden leckere Kuchen 
und Torten sowie Kaffee. Der Erlös des Verkaufs kommt direkt 
der Kindergartenarbeit zugute. Veranstalter: Elternbeirat des 
Kindergartens St. Laurentius Bad Rotenfels.

KIRCHEN BAD ROTENFELS
St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
www.st-laurentius-gaggenau.de,  
www.katholische-kirche-gaggenau

Freitag, 15. März
18.30 Uhr Wortgottesdienst, mitgestaltet von der Frauenge-
meinschaft
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Samstag, 16. März
17.15 Uhr eucharistische Anbetung mit sakramentalem Segen
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 17. März
18 Uhr Kreuzwegandacht, mitgestaltet von der Ministrantenge-
meinschaft
Montag, 18. März
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der Kirche
Dienstag, 19. März
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)
Mittwoch, 20. März
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr hl. Messe, St. Sebastian

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS

Rentnerclub St. Laurentius
Am Sa., 16. März, erfolgt der Seniorennachmittag der Stadt.
Am Mi., 20. März, 14.30 Uhr findet der Vortrag "Das Vaterunser 
- Gebet Jesu" mit Pfarrer Dieter Holderbach im Gemeindezent-
rum statt.

CREDO - ich glaube
Wortgottesdienst am Fr., 15. März, um 18.30 Uhr in St. Laurenti-
us, mitgestaltet von der Frauengemeinschaft. Credo - ich glau-
be, Gedanken zum Glaubensbekenntnis.

VEREINE BAD ROTENFELS

Förderverein FV Bad Rotenfels
Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung des Fördervereins FV Bad 
Rotenfels findet am Di., 19. März, im großen Saal des Clubhauses 
statt. Alle Mitglieder treffen sich um 19.30 Uhr. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes; 2. 
Bericht der Hauptkassiererin; 3. Bericht der Kassenprüfer; 4. 
Entlastung der Hauptkassiererin; 5. Entlastung der Gesamtver-
waltung; 6. Neuwahlen; 7. Verschiedenes. Es lädt ein die Verwal-
tung des Fördervereins FV Bad Rotenfels.

FV Bad Rotenfels
Hochverdientes Unentschieden
Mit einer top geschlossenen Mannschaftsleistung 
gegen den Tabellenzweiten aus Ottersweier reichte es leider nur 
zu einem hochverdienten 1:1. Am Ende des Tages waren es zwei 
klar verlorene Punkte und es war hauptsächlich der Gegner aus 
Ottersweier, der den Bad Rotenfelser Hartplatz am vergangenen 
Sonntag mit einem Lächeln im Gesicht verlassen durfte. Was 
die FVR-Anhänger zufrieden stimmen konnte war die Tatsache, 
dass die Dinger-Elf eine mehr als ordentliche Leistung gegen 
den tabellarisch gesehenen klaren Favoriten aus Ottersweier 
zeigte. Als deutlich steigerungsbedürftig ist hingegen die Ef-
fektivität vor dem gegnerischen Gehäuse zu bezeichnen. Allein 
Youngster D. Zimmer hätte den FVO wohl an einem besseren 
Tag im Alleingang mit einer Packung nach Hause geschickt, 
doch dem bislang besten Rotenfelser Torschützen wollte es 
einfach nicht gelingen, die Kugel im Gehäuse unterzubringen. 
Doch es lag nicht alleine an unserem „Zimbo“. Auch J. Buhlinger 
- kurz vor dem Ende nach tollem Hertweck-Pass - oder T. Kasch, 
der den FVR in der ersten Halbzeit nach einem Abwehrpatzer in 
Führung schoss (24. Minute), hätten den Deckel draufmachen 
können. Was man allen Beteiligten allerdings hoch anrechnen 
muss, ist die Tatsache, dass man sich trotz des Auslassens der 

zahlreichen Torchancen nie hängen ließ. Und dass es sogar noch 
schlimmer hätte kommen können, bewiesen die Gäste in den 
wenigen Vorstößen, die dann aber oft gefährlich wurden. Schon 
zu Beginn der Partie musste so gleich zweimal binnen Sekun-
den das Rotenfelser Quergebälk retten. In der 2. Halbzeit zeigte 
bei einem Schuss aus spitzem Winkel Torhüter M. Droth sei-
ne Klasse. Nicht verhindern konnten die Schwarz-Weißen den 
Ausgleich in der 72. Minute als D. Schmidt einen am kurz zuvor 
eingewechselten Spielertrainer Coratella verursachten Foulelf-
meter versenkte. Kurzum hat man in dieser Saison im Mönch-
hofstadion sicherlich schon schwächere Auftritte der Heimelf 
gesehen. Einzig die Punkteausbeute sollte unserem FVR einen 
kleinen Grund zum Hadern geben. Das Spiel unserer Zweiten 
wurde wetterbedingt abgesagt. Sie tritt damit dann erst am Sa., 
16. März, in Sasbachwalden (14.15 Uhr) zum Rückrundenauftakt 
an. Die Erste spielt dann wieder im Anschluss um 16 Uhr.

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Mo., 18. März, 7 Uhr: 7 o‘clock - Early bird Impuls; Di., 19. März, 7 
Uhr: 7 o‘clock - Early bird Impuls, 9 Uhr: Offenes Gebet (Schwer-
punkt Familie), 19 Uhr: Kerngebetsgruppe Gebetshausmitglie-
der (Rieger, Wiesenweg 29, Gaggenau); Mi., 20. März, 7 Uhr: 7 
o‘clock - Early bird Impuls; Do., 21. März, 7 Uhr: LGT (Lehrer & Er-
ziehergebet). Gebetshaus Bad Rotenfels, Mühlstraße. 20, www.
gebetshaus-bad-rotenfels.de

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Chorproben
An Di., 19. März, ist um 19 Uhr Chorprobe im Bürgersaal im Rat-
haus in Bad Rotenfels. Neue Sänger sind herzlich willkommen.

Heimatverein Bad Rotenfels
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Heimatverein lädt ein zur Jahreshauptversammlung am Di., 
26. März, im Gasthaus "Zum Salmen" Bad Rotenfels, Bauernstu-
be, Beginn: 19 Uhr. Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengeden-
ken; 3. Kassenbericht; 4. Entlastung des Hauptkassiers durch 
die Kassenprüfer; 5. Geschäftsbericht über das vergangene Jahr 
2018; 6. Entlastung des Gesamtvorstandes; 7. Bestellung eines 
Wahlausschusses, Neuwahlen; Pkt. 8. Verschiedenes + Vor-
schau, Wortmeldungen etc.
Anträge zur Tagesordnung sind beim 1. Vorsitzenden A. Fitterer 
bis spätestens - Eingangsdatum bei ihm - 20. März 2019 - schrift-
lich einzureichen. Nach dem offiziellen Teil wird eine Präsentati-
on über die Rotenfelser Mühlen in einem Abriss dargestellt, inkl. 
der Geschichte, verbunden mit historischen Aufnahmen.
Alle Vereinsmitglieder sowie Freunde und Interessenten des 
Vereins sind herzlich eingeladen.

Vortrag in Völkersbach: "Glasmacher auf dem Mittelberg"
Wir folgen der Einladung des Heimatverein Völkersbach zu 
deren 20-jährigen Jubiläumsveranstaltung. Am Fr., 22. März, 
ab 19.30 Uhr wird Günter Schäfer, ein gebürtiger Pfaffenro-
ter mit verwandtschaftlichen Beziehungen nach Völkersbach, 
im kleinen Saal des Klosterhofs einen Vortrag halten über die 
Glasbläserei auf dem Mittelberg, welches ursprünglich nach 
Völkersbach eingepfarrt war. Als die Glasmacher auf den Mit-
telberg geholt wurden, waren große Teile der Markgrafschaft 
Baden-Baden niedergebrannt und ausgeplündert. Die Glasma-
cher trugen vom Mittelberg aus, ihren Teil zum "Wiederaufbau" 
der Markgrafschaft bei. Viele der Glashüttenarbeiter der um 
1770 durch Rindeschwender nach Rotenfels/Gaggenau übersie-
delten Glashütte, siedelten sich später in Michelbach, Gagge-
nau und Rotenfels an. Interessant wird auch sein zu erfahren, 
woher die Familiensippen kamen und wohin sie nach Ende der 
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Glasbläserei weiterzogen, welche 
Einflüsse sie auf das Leben in den 
Dörfern hatten und wieso dieses 
Gewerbe auf dem Mittelberg wie-
der aufgelöst wurde. Am Rande des 
Vortrags wird auch die Marienfigur 
des Bildstocks der Glasmacherfa-
milien Sigwarth u. Braxmaier am 
Schneebach bei Mittelberg (siehe 
Bild) präsentiert, die in Privatiniti-
ative deren Nachfahren restauriert 
wurde. Der Heimatverein Völkers-
bach lädt freundlich zu diesem 
heimatkundlichen Vortrag ein. Der 
Eintritt ist frei. Wir treffen uns um 
18.30 Uhr beim Bad Rotenfelser 
Rathaus zur privaten Fahrt nach 
Völkersbach. Mitfahrgelegenhei-
ten sind vorhanden. Bitte um An-
meldung bei A. Fitterer, Telefon 
5083687 oder per E-Mail info@
heimatverein-badrotenfels.de

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Chorproben
Der Kirchenchor probt immer montags um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herz-
lich willkommen.

TB Bad Rotenfels Judo
Kurs Selbstverteidigung und Gewaltprävention 
Situationen erkennen, in denen Konflikte entstehen - 
den Umgang mit solchen Situationen, Streit vermeiden, siche-
res Auftreten und Selbstverteidigungstechniken erlernen, sind 
die Ziele in diesem Kurs. In sechs Kurseinheiten lernen die Teil-
nehmer viel über mögliche Gefahren, wie man diese erkennt 
und wie man damit umgehen kann. Der Kurs wird von Dagmar 
Schulmeister, SV Lehrerin und Judolehrerin geleitet. Eine Kurs-
gebühr wird erhoben. Der Kurs beginnt am Fr., 15. März, für Kin-
der von 7 bis 11 Jahren von 17 bis 18 Uhr, Kids ab 12 Jahre von 19 
bis 20 Uhr und Erwachsene von 19 bis 20 Uhr. Anmeldung und 
Information bei der TBR-Geschäftsstelle, Telefon 07225 985449.

TB Bad Rotenfels Sportabzeichen
30 Jahre Deutsches Sportabzeichen -  
Ehrung zahlreicher Teilnehmer
Das Deutsche Sportabzeichen ist die renommierteste Auszeich-
nung außerhalb des Wettkampfsports. Durch seine Vielseitig-
keit mit Anforderungen in Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und Ko-
ordination ist es das einzige Ehrenzeichen, das als Nachweis für 
sportliche Leistungsfähigkeit und besondere Fitness in Deutsch-
land seit fast 100 Jahren verliehen wird. Auch beim TB Bad Ro-
tenfels steht seit 30 Jahren dieses Angebot auf dem Programm. 
In einer internen Feier wurden zahlreiche Teilnehmer geehrt. 
Erfreulich war die große Anzahl von Teilnehmern die zum ersten 
Mal die Prüfung abgelegt haben (überwiegend Schüler und Ju-
gendliche). Im Jahr 2018 konnten unter der sportlichen Leitung 
von Marita Unger (Erwachsene) und Karola Wunsch (Schüler 
und Jugendliche) insgesamt 46 Teilnehmer die Bedingungen 
erfüllen, nämlich 28 Teilnehmer in Gold, 17 in Silber und einmal 
in Bronze. Zweimal wöchentlich wurde von April bis Oktober bei 
der Sporthalle Bad Rotenfels, im Traischbachstadion und auf div. 
Radstrecken trainiert, um die Voraussetzung für den erfolgrei-
chen Abschluss zu schaffen.
Auch der anwesende 1. Vorsitzende des Turnerbundes, And-

reas Stahlberger, konnte zum ersten Mal die Auszeichnung in 
Gold entgegennehmen. Nachstehende Teilnehmer errangen 
das Abzeichen zum ersten Mal: Sarah Attiso, Lena Dreher, Lea 
Fuhrmann, Jara Gjorseska, Laura Holfelder, Max Jung, Monika 
Jung, Sara Jung, Melina Mangler, Tobias Münster, Till Ramin, 
Emma Rieger, Lena Röhrig, Jessica Sarbacher, Lars Schütz, Ma-
nuela Sedic, Andreas Stahlberger, Marius Stößer, Tara Stolic und 
Julia Ulrich. Zum wiederholten Mal errangen das Abzeichen (in 
Klammer die Anzahl der bisherigen Auszeichnungen): Calvin 
Ehrenberg, Nils Ehrenberg und Susanne Kasten (je 2 Mal), Ad-
rian Ohlott (3 Mal), Joshua Fix, Sina Rau und Frank Rieger (je 4), 
Falk Guhl, Fenia Guhl, Hans-Jürgen Guhl, Rolf Müller und Felix 
Wunsch (je 5 Mal), Sandra Guhl (6), Ansgar Dorfner (7), Wilfried 
Rupp (8), Petra Wunsch (10), Susanne Riedel 11), Monika Konrad 
(18), Albert Meiners (20), Gust Dannhauser 21), Karola Wunsch 
(23), Armin Ehrenberg (25), Theo Lingenfelder (25), und Marita 
Unger (29). Eine besondere Ehrung gab es für Siegfried Burow 
und Robert Schweyda, die zum 30. Mal das Abzeichen in Gold 
erreichten. Beim Deutschen Sportabzeichen kann jeder mitma-
chen, ob Mitglied in einem Sportverein oder Freizeitsportler. 
Dabei gibt es keine Altersbegrenzung, da die Leistungen nach 
Geschlecht und Alter gestaffelt sind. So war der älteste Teilneh-
mer beim Turnerbund Bad Rotenfels 86 Jahre und der jüngste 
10 Jahre.
Am Mo., 1. Apr., beginnt wieder das regelmäßige Training zum 
Erwerb des Sportabzeichens. Es findet jeweils montags und 
mittwochs um 18.30 Uhr, ab Mai um 19 Uhr hinter der Sporthal-
le in Bad Rotenfels auf dem neuen Sportgelände statt. Neu- und 
Wiedereinsteiger sind jederzeit willkommen. Informationen 
bzw. Anmeldung bei Marita Unger, Telefon 07225 3680 oder an 
den Trainingstagen bei der Sporthalle ab Monat April.

TB Bad Rotenfels, Turnabteilung
SonntagsTBRräume
Der Turnerbund Bad Rotenfels öffnet am 
So., 17. März, von 14 bis 15.30 Uhr die Sporthalle der Eichelberg-
schule in Rotenfels (Eingang gegenüber Pestalozzistraße 1) für 
Kinder von 7 bis 10 Jahren. Dass Sport richtig Spaß machen kann, 
dürfen die Kinder an diesem Sonntag erleben. Eine Kletter- und 
Bewegungslandschaft wird aufgebaut, in der sich die Kinder so 
richtig austoben können. Bitte Hallenschuhe oder Schläppchen 
mitbringen. Die Teilnahme an den Angeboten ist kostenlos und 
benötigt keine Mitgliedschaft. Informationen bei der TBR-Ge-
schäftsstelle, Telefon 07225 985449.

TB Bad Rotenfels Gymwelt
Yoga, Faszientraining & Entspannung
Gönne Dir und Deinem Körper ein paar vitalisierende Stunden 
mit Yoga, Pilates, Faszientraining und Entspannung. Am Sa., 30. 
März, findet von 9 bis ca. 14 Uhr in der TBR-Vereinsturnhalle Ro-
tenfels ein Vitaler Samstag statt. Beendet wird deine persönliche 
Auszeit mit einer Klangschalen Meditation und ein gemütliches 
Beisammensein am Buffet. Anmeldung bitte bei der TBR-Ge-
schäftsstelle, Telefon 07225 985449 oder per E-Mail unter info@
tb-rotenfels.de, Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. Kosten: 
Mitglieder 25 Euro, Nichtmitglieder 50 Euro. Für Frühbucher: 
Mitglieder 20 Euro, Nichtmitglieder 45 Euro bei Voranmeldung 
und Vorabüberweisung bis zum 25. März. Nachmeldungen am 
Veranstaltungstag möglich.

EINRICHTUNGEN BAD ROTENFELS

Freiwillige Feuerwehr Bad Rotenfels
Jahreshauptversammlung
Am vergangenen Samstag fand die Jahreshauptversammlung 

Bildstock der Glasmacher-
familien Sigwarth u. Brax-
maier am Schneebach bei 
Mittelberg. 
 Foto: Heimatverein
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der Feuerwehrabteilung Bad Rotenfels statt. Neben den Ange-
hörigen der Einsatzabteilung, der Jugendfeuerwehr sowie der 
Senioren- und Ehrenabteilung, waren auch einige Gemeinderä-
te und Bürgermeister Michael Pfeiffer und Kommandant Dieter 
Spannagel anwesend. 
Nach der Eröffnung und Totengedenken durch Abteilungskom-
mandant Andreas Schorpp, konnte sein Stellvertreter Christoph 
Schmitt über die vielfältigen Aktivitäten der Einsatzabteilung im 
vergangenen Jahr berichten. Der im letzten Jahr neu eingeführte 
feste wöchentliche Ausbildungstermin, hat sich bewährt. Wei-
terhin wurden 57 Lehrgangsplätze - von A wie Absturzsicherung 
bis Z wie Zugführer - im vergangenen Jahr besucht und neues 
Wissen erworben und die Einsatzbereitschaft gesteigert. Diese 
war im vergangenen Jahr bei 46 Einsätzen, der unterschiedlichs-
ten Art, erforderlich. Zusätzlich wurden mehrere Umzüge und 
Prozessionen durch die Feuerwehr begleitet und abgesichert 
sowie mehrere Brandschutzerziehungen an Kindergärten und 
Schulen durchgeführt. Höhepunkt 2018 war natürlich die In-
dienststellung des neuen HLF 20. Nach einem eindrucksvollen 
Empfang auf rotem Teppich, haben sich die Aktiven alleine in 
der ersten Woche, in 715 Stunden mit der neuen Technik vertraut 
gemacht, so dass das Fahrzeug rasch in Dienst genommen und 
auch im vergangenen Jahr offiziell eingeweiht werden konnte. 
Das neue Fahrzeug ist ein absoluter Sicherheitsgewinn für die 
Bevölkerung und hat sich schon in einigen Einsätzen bewährt. 
Dennoch kam im vergangenen, arbeitsintensiven Jahr die Ka-
meradschaftspflege, wie beim gemeinsamem Familiennach-
mittag und der Weihnachtsfeier, nicht zu kurz.
Die Anzahl der Mitglieder der Jugendfeuerwehr hat sich im Jahr 
2018 auf 22 nahezu verdoppelt. 11 Angehörige konnten die Ju-
gendflamme 1 erringen. Ein 24 Stunden Berufsfeuerwehrtag 
und die Schauübung an der Dorfhocket waren die „Highlights“ 
der Jugendlichen. Erneut beteiligte man sich auch wieder bei 
„Ein Tag für Rotenfels“. Dass Jugendwart Marco Hüftle und 
seine Helfer eine gute Jugendarbeit leisten, beweist auch die 
Auszeichnung „Jugendfreundlicher Verein“ durch die Fachstelle 
Sucht des Landratsamt Rastatt.
Sehr aktiv sind auch die 14 Angehörigen der Senioren- und Eh-
renabteilung, wie deren Leiter Franz Antkowiak berichtete. Ne-
ben der Unterstützung der Einsatzabteilung, pflegte man auch 
auf Stadtund Landkreisebene, unter anderem durch einen Aus-
flug in den Europark, die Kameradschaft. Seit über 20 Jahren 
und somit noch vor Einführung des Euro ist Martin Stahlberger 
Kassierer. Dieses Amt füllt er zur vollsten Zufriedenheit der Ab-

teilung aus, denn nach seiner Entlastung durch die Kassenprü-
fer wurde er im Verlauf der Versammlung für weitere 5 Jahre 
im Amt bestätigt. Die Ausgaben, unter anderem durch den Fa-
miliennachmittag und Besichtigung der Rastatter Kasematten, 
konnten durch die Einnahmen mehr als ausgeglichen werden, 
so dass für dieses Jahr ein Ausflug geplant werden kann.
Neue Mitglieder sind erforderlich, dass eine Feuerwehr einsatz-
fähig bleibt. Im vergangenen Jahr haben Sarah Kühn, Sabrina 
Stohner und Denis Wörner durch Wohnortwechsel den Weg 
in die Abteilung Bad Rotenfels gefunden. Durch andere Feuer-
wehren bereits ausgebildet sind sie eine sofortige Verstärkung. 
Harvey Webster und Maximilian Born konnte Kommandant Die-
ter Spannagel aus der Jugendfeuerwehr in die Einsatzabteilung 
verpflichten.
Erstmals und einmalig in Rahmen der Abteilungsversammlung 
konnte Kommandant Spannagel das neu eingeführte Feuer-
wehrehrenzeichen in Bronze dieses Jahr verleihen. Marcel An-
selm, Matthias Bastert, Björn Geiger, Hanspeter Geigle, Manuel 
Geigle, Daniel Höink, Marco Hüftle, Marcel Maier, Martin Riedin-
ger, Mirco Rothenberger, Christoph Schmitt, Andreas Schorpp, 
Peter Seiser und Beatrice Weiß wurden für mindestens 15 Jahre 
Aktivität ausgezeichnet.
Abteilungskommandant Andreas Schorpp blickte in seinem Be-
richt auf die personelle Entwicklung der Abteilung. In den letz-
ten 5 Jahren hat sich die Einsatzabteilung um rund 23 Prozent 
auf 57 Angehörige erhöht. Diese Entwicklung wird sich dank 
der Jugendfeuerwehr und der guten Altersstruktur in Zukunft 
fortsetzen. Entgegen dem landläufigen Trend ist man in der 
glücklichen Lage die Tagesverfügbarkeit ausreichend sicherzu-
stellen. Leider kann das Gerätehaus dieser Entwicklung nicht 
folgen, denn in dem Gebäude fehlt es mittlerweile überall an 
dem notwendigen Platz, um unter anderem neue Mitglieder un-
terzubringen und die allgemeine Bausubstanz ist nicht gut. Sehr 
zufrieden war er mit dem Engagement und dem Zusammenhalt 
im letzten Jahr, welches von sehr viel Ausbildung geprägt war.
Kommandant Spannagel sprach zum Abschluss in seinen Gruß-
worten, mit Blick auf die Senioren und Ehrenabteilung, dass Feu-
erwehr jung hält und bat die starke Jugendfeuerwehr dabei zu 
bleiben. Besonders lobte er das hohe Engagement der Abteilung 
bei der Beschaffung des neuen Fahrzeugs. Bürgermeister Pfeif-
fer fand ebenfalls lobende Worte, vor allem die junge Mann-
schaft und Führung imponieren ihn immer wieder. Zum Thema 
Gerätehaus werde man in naher Zukunft Gespräche führen, um 
die Situation zu verbessern.

FREIOLSHEIM

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher:  
Ferdinand Schröder
Sprechzeiten: 
Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr
Telefon: 07204 222, 
Schwarzwaldhochstraße 31

TERMINE FREIOLSHEIM

Samstag, 16., bis Sonntag, 17. März
Schlachtfest in Freiolsheim, Mahlberghalle Freiolsheim, Festbe-
ginn am Samstag um 16 Uhr, am Sonntag um 11 Uhr, Veranstal-
ter: Musikverein „Harmonie“ Freiolsheim

KIRCHEN FREIOLSHEIM

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 15. März
9 Uhr Rosenkranzgebet
9 Uhr Beichtgelegenheit
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen
Sonntag, 17. März
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse 
15 Uhr Andacht
Dienstag, 19. März
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott"
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Mittwoch, 20. März
19 Uhr eucharistische Anbetung

VEREINE FREIOLSHEIM

SC Mahlberg Freiolsheim

Sportstunde für Männer und Frauen  
aller Altersklassen
Lernen Sie durch gezielte Übungen ihren Körper und seine mus-
kulären Stärken und Schwächen kennen. Die Übungen werden 
im Wesentlichen ohne Geräte durchgeführt. Ziel ist Kräftigung 
(Muskelaufbautraining), Dehnung und Koordination.
Ein Infoabend findet am Do., 28. März, um 18.30 Uhr in der Mahl-
berghalle statt. Kommen Sie einfach vorbei, wir laden Sie hierzu 
herzlich ein.

MusikTheaterWerkstatt
Jahreshauptversammlung 2018
Am Sa., 23. März, um 19 Uhr im Hotel-Restaurant „Mönchhof“ 
in Moosbronn. Tagesordnung: Begrüßung, Berichte, Entlastung, 
Ausblick 2019, Haushaltsplan 2019, Sonstiges. Wir laden alle 
Mitglieder, Freunde, Vertreter der örtlichen Vereine und Institu-
tionen sowie die Mitglieder des Ortschaftsrates dazu ein.

Musikverein Harmonie Freiolsheim
Schlachtfest
Am Sa., 16. und So., 17. März, lädt der Musikverein "Harmonie" 
Freiolsheim zum Schlachtfest in die Mahlberghalle ein. Ab 17.30 
Uhr am Samstag können Sie unsere Schlachtplatten von Nor-
mal bis All Inclusive und viele weitere Speisen genießen. Auch 
für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Für die musikalische Unter-
haltung sorgt am Samstag der Musikverein Freiolsheim und am 
Sonntag die befreundeten Kapellen aus Bad Herrenalb-Gaistal 
und Völkersbach.

HÖRDEN

AKTUELLES HÖRDEN

Keine Sprechstunde 
in der Ortsverwaltung Hörden
Am Di., 19. März, entfällt die Sprechstunde bei Ortsvorsteherin 
Barbara Bender.

KIRCHEN HÖRDEN

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 17. März
10.30 Uhr Eucharistiefeier
13.30 Uhr Trauung des Paares Thomas und Katharina Wedekind, 
mit Taufe des Kindes Yannik Wedekind, Gernsbach
Mittwoch, 20. März
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Die Proben des Fanfarenzuges finden mittwochs um 19.30 Uhr 
im Proberaum der Flößerhalle statt. Majorettes montags in der 
Sporthalle der Grundschule Hörden: Lucky Girlies (7 bis 12 Jahre) 
18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 Jahren ) 18.30 bis 20 Uhr. Infos 
unter Telefon 07224 1600, www.fanfarenzug-hörden.de, E-Mail: 
hallo@fanfarenzug-hörden.de

Obst- und Gartenbauverein Hörden
Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung vom Obst- und Gar-
tenbauverein Hörden findet am Fr., 22. März, um 19.30 Uhr im 

Gasthof "Anker" statt. Anschließend wird wieder ein Lichtbilder-
vortrag gezeigt. Alle Mitglieder und auch Gäste sind herzlichst 
eingeladen.

Verein Deutscher Schäferhunde Hörden
Übungsbetrieb
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fährtenarbeit in Absprache mit 
dem Ausbildungswart, ab 10 Uhr. Übungsbetrieb auf dem Ver-
einsgelände. Mittwochs ab 17 Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, 
Telefon 0151 23689330, www.schaeferhundeverein-hoerden.de

Rentnerclub Hörden
"Senioren-sportliches" Beisammensein 
Am Mo., 18. März, wird es "senioren-"sportlich im Bernhardusheim. 
"Beweg Dich - bleib fit" lautet das Motto. Marliese Heberle bringt 
den Saal in Bewegung, dass der Kaffee und die leckeren Heringe, um 
so besser schmecken.Um 14.30 Uhr treffen wir uns hierzu im Bern-
hardusheim - keine Panik, dasgemütliche Beisammensein mit "Trat-
schen", Lachen, Singen, die Sorgen vergessen kommt nicht zu kurz. 
Hierzu laden wir alle herzlich ein, die den dritten Lebensabschnitt 
erreicht haben. Es gibt bei uns keine Altersbeschränkung - wir freu-
en uns auf die "jungen Alten" oder "alten Jungen" sowie interessierte 
Freunde und Gäste. Traut Euch, kommt vorbei lasst Euch von uns 
verwöhnen und genießt ein paar angenehme Stunden.

TV Hörden  
Trainingsangebote
Montag: 
Eltern und Kind Turnen: 15 bis 16 Uhr
Kleinkinderturnen: 16 bis 17.15 Uhr
Mädchen: Just-for-fun: 17 bis 18.30 Uhr
Jungenturnen: 18.30 bis 20 Uhr
Faszien-Fitness: 19.30 bis 20.30 Uhr
Pilates: 20.30 bis 21.45 Uhr
Dienstag:
Aqua-Fitness: (Reha Gernsbach) 17.45 bis 18.45 Uhr
Mittwoch:
Stabil und Beweglich: 16 bis 17 Uhr
Wirbelsäulengymnastik: 18 bis 19 Uhr
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Kindertanzgruppe: (Schulturnhalle)18 bis 19 Uhr
Jugendtanzgruppe: 18 bis 19 Uhr
Tanzgruppe No Limits: 19 bis 20 Uhr
Top-Fit bis ins höchste Alter: 20 bis 21 Uhr
Donnerstag:
Pilates: 9.30 bis 11 Uhr
Freitag:
Mädchen Wettkampfgruppe: 15 bis 18 Uhr
Step and Style: 18 bis 19 Uhr
Fitnessraum im Turnerheim:
Dienstags und Donnerstags: 18.30 bis 20 Uhr
Mittwochs: 9.30 bis 12 Uhr
Weitere Infos unter: www.tv-hoerden.de

SONSTIGES HÖRDEN 
Museum Haus Kast

Öffnungszeiten
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet 
außer während der Schulferien in Baden-Württemberg. Für Füh-
rungen außerhalb dieser Öffnungszeiten bitte unter Telefon 
07224 656302 oder E-Mail: 
hoerden@verein-fuer-heimatgeschichte.de melden. Home-
page: www.verein-fuer-heimatgeschichte-gaggenau-hoerden.
de

MICHELBACH

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH

Ortsvorsteher: Franz Kowaschik
Sprechzeiten: Donnerstag, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Otto-Hirth-Straße 18

TERMINE MICHELBACH
Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Mi., 20. März, um 17 Uhr mit Partner im Gast-
hof "Bernstein" zur gemütlichen Runde. Auch wollen wir darü-
ber reden, was wir an unserer 80er Feier machen wollen. Bitte 
anmelden bis Mo., 18. März, bei Hermann.

Jahrgang 1948/49
Zu einer Vorbesprechung für die am Sa., 13. Apr., geplante Klas-
senfeier treffen wir uns am Fr., 15. März, im Gasthaus „Engel“ 
in Michelbach um 19 Uhr. Würde mich freuen, wenn möglichst 
viele kommen könnten.

Jahrgang 1952/53
Wir treffen uns am Do., 21. März, um 18.30 Uhr zum Stammtisch 
im Gasthof "Bernstein".

KIRCHEN MICHELBACH

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach
www.st-michael-michelbach.de

Samstag, 16. März
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Montag, 18. März
7.50 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)
Mittwoch, 20. März
18 Uhr Kreuzwegandacht

VEREINE MICHELBACH

Bogensportclub Bernstein-Eagles Michelbach
Jahreshauptversammlung
Am Mi., 10. April, um 19.30 Uhr findet die Jahreshauptversamm-
lung der Bernstein Eagles Michelbach im Gasthof "Bernstein" in 

Michelbach statt. Hierzu sind alle Vereinsmitglieder und Freun-
de herzlich eingeladen. Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht 
des 1. Vorsitzenden; 3. Bericht des Sportwarts; 4. Bericht des 
Schatzmeisters; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlastung des 
Schatzmeisters; 7. Entlastung der gesamten Vorstandschaft; 8. 
Neuwahlen; 9. Anträge. Anträge sind bis spätestens zwei Wo-
chen vor der Versammlung schriftlich an den 1. Vorsitzenden Jan 
Stenger einzureichen.

FZC Ranch Michelbach
Terminvorschau
Am Sa., 30. März im Naturfreundehaus Großer Wald in Michel-
bach: 18 Uhr Verwaltungssitzung, 19.30 Uhr Generalversamm-
lung (inkl. Vorstandswahlen). Am Sa., 13. Apr. in der Sportgast-
stätte Murgtalblick in Michelbach: 19 Uhr Clubmeisterschaft 
Kegeln.

Heimatverein Michelbach
Stubenabend
Dem Heimatverein Mi-
chelbach mit seinem Or-
gateam "Stubenabend" 
ist es gelungen, den 
Leiter des Instituts für 
Kolbenmechanik seit 
2013 am Karlsruher In-
stitut für Technologie 
(KIT) zu einem Vortrag 
zu gewinnen. Prof. Dr. 
Thomas Koch war zu-
letzt 10 Jahre bei der 
Daimler Benz AG in ver-
schiedenen Positionen 
in der Nutzfahrzeugmo-
torenentwicklung tätig. 
Über die persönlichen 
Kontakte zu Edgar Rost, wohnhaft in Michelbach, konnte der 
Termin arrangiert werden. Am Institut für Kolbenmaschinen ar-
beiten derzeit ca. 30 wissenschaftliche Mitarbeiter im Bereich 
der Grundlagenforschung, als auch in Projekten mit entspre-
chendem Praxisbezug in Kooperation mit Industriepartnern. Die 
Schwerpunkte seines Vortrages sind: Verbrennungsmotoren, E- 
Fahrzeuge und Diesel ohne Ende, Emissionen, Nachrüstung, Po-
tentiale. Beginn des Vortrages ist um 19 Uhr in der Heimatstube 
Michelbach. Die Veranstaltung ist zwischenzeitlich ausgebucht. 
Weitere Infos beim Heimatverein Michelbach, 1. Vors. Jochen 
Küx, Tel.: 07225 77361, www.heimatverein-michelbach.de.

Prof. Dr. Thomas Koch vom KIT wird 
zu Gast in Michelbach sein. Foto: KIT
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Musikverein Michelbach
Jahreshauptversammlung 
Am Fr., 29. März, findet ab 19 Uhr die Jahreshauptversammlung 
des Musikvereins Michelbach in der Sportgaststätte Murgtal-
blick in Michelbach statt. Hierzu sind alle Vereinsmitglieder und 
alle Freunde der Blasmusik herzlich eingeladen. Tagesordnung: 
1. Eröffnung durch die Musikkapelle; 2. Begrüßung; 3. Bericht 
des Vorstandssprechers; 4. Bericht des Musikervorstandes; 5. 
Bericht des Finanzvorstandes; 6. Bericht der Kassenprüfer und 
Entlastung des Finanzvorstandes; 7. Entlastung der Gesamtver-
waltung; 8. Ehrung langjähriger Mitglieder; 9. Neuwahlen; 10. 
Anträge; 11. Terminvorschau 2019. Anträge sind spätestens eine 
Woche vor der Versammlung schriftlich an den Vorstandsspre-
cher Adrian Lott zu richten.

Obst- und Gartenbauverein Michelbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Obst- und Gartenbauverein lädt alle Mitglieder und Freun-
de des Vereins zur Jahreshauptversammlung am So., 17. März, 
um 15 Uhr in das Gasthaus "Kreuz" ein. Tagesordnung: 1. Be-
grüßung durch die 1. Vorsitzende Elvira Wagner; 2. Ehrung der 
verstorbenen Mitglieder; 3. Geschäftsbereicht des Vorstandes; 
4. Kassenbericht/Bericht der Kassenprüfer; 5. Aussprache zum 
Geschäfts-/Kassenbericht; 6. Entlastung des Kassiers; 7. Entlas-
tung des Vorstandes; 8. Wahlen: 9. Verschiedenes; 10. Filmbei-
trag. Auch in diesem Jahr erhalten alle anwesenden Mitglieder 
wieder eine sehr schöne Topfpflanze.

Bestellung von Obstbäumen und Beerensträuchern
Beim Obst- und Gartenbauverein können wieder Obstbäume 
und Beerensträucher bestellt werden. Bestellungen werden bis 
Di., 19. März entgegengenommen bei Hugo Bittmann, Telefon 
07225 71413 und Rudi Klumpp, Telefon 07225 71595.

Am vergangenen Samstag hat der OGV Michelbach zu einem 
Schnittkurs auf das Grundstück eines Verwaltungsmitglieds 
eingeladen. Zwölf interessierte Personen wurden von Bernhard 
Unser vom Landratsamt Rastatt in das Thema Rückschnitt von 
Obstbäumen im Winter eingeführt. Geschnitten wurde ein Apfel-
hochstamm sowie -spindel, außerdem eine Sauerkirsche sowie ein 
Pfirsichbaum.  Foto: OGV Michelbach

SV Michelbach
12. Michelbacher Skatturnier
Volle Konzentration verbunden mit Spannung, Spielwitz und 
Taktik herrschte beim 12. Michelbacher Skatturnier. Unter der 
Spielleitung von Bernd Meyer wurde das Skatturnier als offenes 
bzw. parallel für die örtlichen Vereine veranstaltetes Turnier aus-
getragen. Im Vorfeld stellte die Gruppe um Daniel Herm, Kai Uwe 

Siebert und Reiner Rieger ein passendes Konzept zusammen. So 
fanden sich am vergangenen Samstag zahlreiche Skatspieler in 
der heimischen Sportgaststätte ein. Gespielt wurde mit jeweils 
zwei Serien nach den deutschen Skatregeln. Die Tischzusam-
menstellung wurde hierbei durch den Spielleiter Bernd Meyer 
vor jeder Serie ausgelost. Seriensieger des 1. Durchgangs war Rü-
diger Benz, welcher mit der Mannschaft des KG Fidelio antrat. 
Mit einer Punktezahl von 1821 setzte er sich an die Spitze. Im 2. 
Durchgang setzte sich als Seriensieger Richard Dehmer von den 
Schägern 2 durch, welcher mit der stolzen Punktzahl von 1716 
zu überzeugen wusste. Als beste Michelbacher Vereinsmann-
schaft konnte sich letztendlich die Verwaltungsmannschaft des 
heimischen Sportvereins um Reiner Rieger, Kai Siebert, Jörg Ei-
sele und Anke Wick durchsetzen (Gesamtpunktzahl von 8252). 
Beste teilnehmende Mannschaft war die angereiste Gruppe des 
KG Fidelio mit 8831 Punkten. Platz zwei der Michelbacher Mann-
schaften ging an den Vorjahressieger der Schäger 2 mit einer 
guten Punktezahl von 7948 um Richard Dehmer, Peter Wagner, 
Benno König und Burkard Oefler. Die Siegerehrung nach über 
5 Stunden Spielzeit nahm Reiner Rieger zusammen mit Bernd 
Meyer und Eugen Weber vor. Zahlreiche Geld- und Sachpreise 
wurden den Gewinnern übergeben. Gleich zu Beginn wurde 
die einzige Frau im Teilnehmerfeld, Anke Wick, mit einem Prä-
sent ausgezeichnet. Die beiden Seriensieger Rüdiger Benz und 
Richard Dehmer erhielten ein Präsent. Die Gesamtsieger Uwe 
Thieme, Jörg Eisele, Rüdiger Benz und Richard Dehmer bekamen 
eine Auszeichnung. Den Wanderpokal, gestiftet vom Sportver-
ein, konnte die Verwaltungsmannschaft des heimischen Sport-
vereins um Reiner Rieger, Kai Siebert, Jörg Eisele und Anke Wick 
entgegennehmen. Infos unter: www.sv-michelbach.de

Terminvorschau
So., 17. März, um 15 Uhr Rundenspiel daheim gegen Niederbühl/
Donau. Fr., 5. April, 20 Uhr, Generalversammlung.

Zahlreiche Teilnehmer des Skatturniers waren erfolgreich. 
 Foto: SV Michelbach

Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus, Gruppe 1 von 17 bis 18 
Uhr, Gruppe 2 von 18 bis 19 Uhr. Keine Proben in den Ferien. Wei-
tere Infos bei Iris und Joshua Henke, Telefon 07225 9859711.
Naturfreundehaus
Öffnungszeiten freitags ab 16 Uhr und sonntags ab 11 Uhr.
Von 22. März bis 6. April geschlossen. Ab So., 7. Apr., wieder ge-
öffnet.
Vorankündigung: Sa., 13. Apr., 19 Uhr, „Von den Rheinauen bis 
zum Winkler Bergwald“, Live-Präsentation von Rainer Deible u. 
Otmar Schmitt, Eintritt frei.
Weitere Infos unter www.muellersgrosserwald.de, Telefon 
07225 2230 oder 07222 7838027.
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TV Michelbach
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer samstags um 15 Uhr. 
Treffpunkt ist am Sportplatz in Michelbach. Gäste sind willkom-
men, Stöcke können zum Lernen bereitgestellt werden. Infos bei 
Manfred Stößer, Telefon 07225 75687 und Jens Pfistner, Telefon 
07225 78184..

EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Freiwillige Feuerwehr Michelbach
Altpapiersammlung
Die Feuerwehr Gaggenau, Abteilung Michelbach, hat am Sa., 30. 
März, ihre jährliche Altpapiersammlung. Das Altpapier wird ab 
9 Uhr abgeholt.

OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Liebe interessierte Bürgerinnen und Bürger,
der CDU Ortsverband feiert in diesem Jahr sein 40-jähriges Be-
stehen. Aus diesem Anlass möchten wir Sie zu einer Matinee 
recht herzlich einladen. Die Feier findet am:

So., 17. März, um 10 Uhr im Gemeindehaus 
(neben der katholischen Pfarrkirche) in Oberweier, statt.

Zuvor ist in der Pfarrkirche St. Johannes um 9 Uhr ein Gottes-
dienst. Auch hierzu ergeht die herzliche Einladung.

Ihr CDU- Ortsverband Oberweier

Fahrbücherei  
kommt nach Oberweier
Die Fahrbücherei macht wieder Station in Oberweier. Am Di., 19. 
März, können sich Leseratten von 13.40 bis 15 Uhr mit neuem Le-
sestoff eindecken. Der Bus der Fahrbücherei hält in der Rastatter 
Straße/Ecke Merkurstraße.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteherin: Rosalinde Balzer
Sprechzeiten: Mittwoch, 10 bis 12 Uhr
Telefon: 07222 47034
Ortsstraße 54

TERMINE OBERWEIER
Donnerstag, 14. März
14 Uhr, Vortrag „Das heilige Land heute“ beim Altenwerk Ober-
weier, Gemeindehaus „St. Johannes“, Veranstalter: Altenwerk 
St. Johannes Oberweier

Sonntag, 17. März
10 Uhr, 40 Jahre CDU Ortsverband Oberweier, Gemeindehaus St. 
Johannes, Veranstalter: CDU Ortsverband Oberweier

Offener Dorftreff für Groß und Klein
im "WinterCafe", Gemeindezentrum Oberweier am Mi., 20. 
März, von 15 bis 18 Uhr.

KIRCHEN OBERWEIER
St. Johannes

Katholische Kirchengemeinde Vorderes Murgtal, Pfarrei 
St. Johannes Oberweier, www.vorderes-murgtal.de

Samstag, 16. März
18 Uhr Gemeindegottesdienst, Bischweier
18.30 Uhr Gemeindegottesdienst, gestaltet vom Familienkreis, 
Niederbühl
Sonntag, 17. März
9 Uhr Eucharistiefeier, Kollekte für die kirchl. Gebäude in Ober-
weier, Oberweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Rauental
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Kollekte für die kirchl. 
Gebäude in Kuppenheim, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Kollekte für die kirchl. 
Gebäude in Muggensturm, Muggensturm
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SELBACH

AKTUELLES SELBACH

Liebe Seniorinnen und Senioren,
unser Seniorennachmittag beginnt am kommenden Sa., 16. 
März, um 14.30 Uhr und findet im Kindergartensaal statt. Freu-
en Sie sich auf die Petticoats, die mit ihren zwei Auftritten an die 
„Andrews Sisters“ der 50er-Jahre erinnern sowie Rock ´n´ Roll 
und Boogie-Woogie präsentieren.

Die Bauchtanzgruppe des SG Stern wird uns, wie in den letzten 
Jahren, mit ihren Tänzen begeistern. Außerdem besucht uns ein 
Überraschungsgast. Das gesamte Programm wird gesanglich 
umrahmt von unserem hervorragenden Männergesangsverein 
„Liederkranz“. Ich hoffe, Sie alle neugierig gemacht zu haben 
und bei vollem Saal begrüßen zu dürfen. Selbstverständlich 
sind alle kostenfrei von der Stadt Gaggenau eingeladen. Wir 
Ortschaftsräte freuen uns darauf, unsere Senioren bewirten zu 
dürfen.

Ihr Ortsvorsteher
Michael Schiel

Die „Andrews Sisters“ sind in diesem Jahr beim Seniorennachmit-
tag dabei.  Foto: Michael Schiel

Turnhalle der Ebersteinschule  
noch bis 24. März gesperrt
Die Fensterarbeiten in der Turnhalle der Ebersteinschule Sel-
bach verzögern sich. Noch bis einschließlich So., 24. März, ist die 
Halle gesperrt und kann nicht genutzt werden. Die Stadtverwal-
tung bittet um Verständnis.

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag, 9 bis 12 Uhr sowie 16 bis 18 Uhr 
Telefon: 07225 76390, Fax 07225 1839032
E-Mail ortsvorsteher.selbach@googlemail.com
Brunnenstraße 51

TERMINE SELBACH
Jahrgang 1939
Am Do., 21. März, findet um 18.30 Uhr eine Messe für die verstor-
benen Schulkameraden in der St. Nikolaus-Kirche in 
Selbach statt.

Jahresversammlung und Osterkaffee des VdK Ottenau
Am So., 7. Apr., findet um 15 Uhr unsere diesjährige Jahresver-
sammlung mit anschließendem Osterkaffee im DRK-Zentrum 
statt. Alle Mitglieder des Ortsverbandes sind hierzu recht herz-
lich eingeladen. Anmeldung bis 4. April unter Tel. 07225 76285 
bei Christa Heck. Gäste sind immer herzlich willkommen. Eben-
so sind Kuchenspenden sehr willkommen. Bitte bei der Anmel-
dung Bescheid geben. Folgende TOP stehen an: 1. Begrüßung 
und Totenehrung. 2. - 4. Berichte - 1. Vorstand; - Schriftführer; 
- Kassier. 5. Entlastung der Vorstandschaft. 6. Ehrungen. 7. Ver-
schiedenes. Anträge sind bis 1. April an den 1. Vorstand Arno Gei-
ger, Tel. 07225 75506 zu richten.

KIRCHEN SELBACH

St. Nikolaus, Selbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 17. März
9 Uhr Eucharistiefeier
18 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 21. März
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE SELBACH

Stupfelwieser
Generalversammlung
Die Generalversammlung der Stupfelwieser Selbach findet am 
Fr., 15. März, im Restaurant "Da Salva" um 19 Uhr statt. Die Mit-
glieder der Verwaltung treffen sich eine halbe Stunde vorher.
Tagesordnungspunkte sind: 1. Begrüßung; 2. Entlastung Kasse; 3. 
Entlastung Vorstandschaft; 4. Neuwahlen; 5. Aufnahme Probe-
läufer; 6. Vatertagshock; 7. Sonstiges. Die aktiven und passiven 
Vereinsmitglieder der Stupfelwieser Selbach sind hierzu recht 
herzlich eingeladen. Diese Sitzung ist sehr wichtig, deshalb bitte 
möglichst vollzählig erscheinen.

Turnerbund Selbach

Jahreshauptversammlung wird verschoben
Die für Fr., 15. März, um 19.30 Uhr im Gasthaus "Krone" geplante 
Jahreshauptversammlung müssen wir leider verschieben. Einen 
neuen Termin werden wir rechtzeitig bekanntgeben.

Aerobic, Dance-Aerobic, BBP und mehr ...
Fitness und Ausdauertraining, Choreografie, Step und Power 
intensiv. Jeden Mittwoch 18.45 bis 20 Uhr in der Turnhalle Sel-
bach. Neueinsteiger und Interessierte dürfen gerne zu einer 
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Schnupperstunde vorbeikommen. Infos A. 
Hornung, Telefon 07225 77101.

Fit for ever
Freitags 18.30 bis 19.30 Uhr in der Turnhalle 
Selbach. Herz-Kreislauf- und Ausdauertrai-
ning, Koordinations- und Bewegungsschu-
lung für alle Altersgruppen. Neueinsteiger 
willkommen. Infos A. Hornung, Telefon 
07225 77101.

Eltern und Kind Turnen
Die Übungsstunden montags von 16 bis 17 
Uhr in der Turnhalle Selbach. Kinder von 1 
bis 3 Jahren lernen rennen, hüpfen, sprin-
gen, Purzelbäume, singen und tanzen, was 
auch Mutter oder Vater viel Freude macht. 
Weitere Informationen bei Marion Hor-
nung, Telefon 07225 72129.

Fit for Kids
Das Fit for kids - Turnen findet immer 
montags in der Turnhalle der Eberstein-
grundschule statt. Willkommen sind Mädchen und Jungen ab 5 
Jahren. Die Trainingszeiten für Neueinsteiger/jüngere TurnerIn-

nen: 17 bis 18 Uhr. Trainingszeiten für die älteren TurnerInnen: 
17.30 bis 19 Uhr. Ansprechpartner: Tina Hartmann-Hylla. Weite-
re Angebote unter turnerbund-selbach.de

Anzeige
Testwochen bei Rabolt Schlafkultur

in Baden-Baden
Optimales Kissen stützt den Nacken

Bis 13. April 2019 bietet das Kompetenzzentrum
Gesunder Schlaf bei Betten Rabolt in Baden-Baden
Testwochen für individuell angepasste Nacken-
stützkissen an.
Immer mehr Erholungssuchende stellen fest, wie wohltuend
der Schlaf mit einem Nackenstützkissen ist. Diese Spezial-
kissen fördern eine gesunde Haltung im Schlaf, die den Na-
ckenbereich nachhaltig entlastet. Bis zum 13. April 2019 lie-
gen im Schlaf-Zentrum Betten Rabolt in der Lange Straße 49-51 in Baden-Baden
Nackenstützkissen bereit, die zu Testzwecken ausgeliehen werden können. Zuvor
wird jedoch, dank wissenschaftlich fundierter Analyse, der optimale Kissenbedarf er-
mittelt. Mit dem Leihkissen geht es dann nach Hause und in den sicher erholsamen
Schlaf. Wenn nicht, kann das Kissen einfach umgetauscht werden – falls Sie nach
der ersten Nacht das neue Kopfkissen überhaupt noch wieder hergeben wollen.

SULZBACH

AKTUELLES SULZBACH

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Sulzbach
Am Di., 19. März, um 19.30 Uhr findet im Rathaus Sulzbach eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Sulzbach statt.
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. Tagesordnung: 
Bekanntgaben; Sanierung Schwimmbad Sulzbach - Sachstands-
bericht des Schwimmbadvereins; Anfragen der Ortschaftsräte; 
Einwohnerfragestunde.

Ottenauer Straße voll gesperrt
Die Ottenauer Straße in Sulzbach ist im Bereich der Hausnum-
mer 18 von Di., 19. März, bis einschließlich Fr., 22. März, voll ge-
sperrt. Grund ist eine Fertighaus-Montage mit einem Mobilkran. 
Die Stadtverwaltung Gaggenau bittet um Verständnis.

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteher: Artur Haitz
Sprechzeiten: Dienstag, 14 bis 17 Uhr
Telefon: 07225 1327
Dorfstraße 88

TERMINE SULZBACH
Sonntag, 24. März
14.30 Uhr, Vereinsmeisterschaften des Turnvereins Sulzbach, 
Turnhalle Sulzbach, Veranstalter: Turnverein Sulzbach

Jahresversammlung und Osterkaffee des VdK Ottenau
Am So., 7. Apr., findet um 15 Uhr unsere diesjährige Jahresver-
sammlung mit anschließendem Osterkaffee im DRK-Zentrum 

statt. Alle Mitglieder des Ortsverbandes sind hierzu recht herz-
lich eingeladen. Anmeldung bis 4. April unter Tel. 07225 76285 
bei Christa Heck. Gäste sind immer herzlich willkommen. Eben-
so sind Kuchenspenden sehr willkommen. Bitte bei der Anmel-
dung Bescheid geben. Folgende TOP stehen an: 1. Begrüßung 
und Totenehrung. 2. - 4. Berichte - 1. Vorstand; - Schriftführer; 
- Kassier. 5. Entlastung der Vorstandschaft. 6. Ehrungen. 7. Ver-
schiedenes. Anträge sind bis 1. April an den 1. Vorstand Arno Gei-
ger, Tel. 07225 75506 zu richten.

KIRCHEN SULZBACH

St. Anna, Sulzbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
st.anna@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

Samstag, 16. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 19. März
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

KIRCHL. NACHRICHTEN SULZBACH
Frauengemeinschaft - Fischessen
Ganz herzliche Einladung zu unserem "Forellenessen" am Mi., 
20. März, um 17 Uhr im Pfarrsaal (Pfarrhaus). Verbindliche An-
meldungen bei R. Weber, Tel.: 07225 75559.

VEREINE SULZBACH

MGV Sängerbund Sulzbach
Jahreshauptversammlung 2019
Am Mi., 27. März, um 18.30 Uhr findet die JHV des Sängerbundes 
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in Sulzbach im Vereinsheim statt. Hierzu sind alle Mitglieder des 
Vereines herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnungspunkte wurden festgelegt: 1. Begrü-
ßung und Eröffnung; 2. Totengedenken; 3. Jahresberichte, a) 1. 
Vorsitzender, b) 2. Vorsitzender, c) Schriftführer; 4. Kassenbe-
richt des Kassier; 5. Bericht Kassenprüfer; 6. Bericht des Chorlei-
ters; 7. Beschlussfassung über d. Entlastung der Vorstandschaft; 
8. Neuwahlen, a) 2. Vorsitzender, b) Kassier, c) Schriftführer, d) 
Verwaltung und Kassenprüfer; 9. Beschlussfassung über Festle-
gung des Mitgliederbeitrag; 10. Ehrungen; 11. Verschiedenes und 
Schlusswort.
Weitere Informationen unter www.mgv-sangerbund-sulzbach.
de

Altpapiersammlung
Ende März 2019 führt der Sängerbund eine Altpapiersammlung 
durch. Die Bevölkerung wird gebeten anfallendes Papier zu sam-
meln. Weitere Informationen unter 
www.mgv-saengerbund-sulzbach.de

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Spechtwanderung
Der NABU, der Vogelverein Ottenau und der Obst- und Garten-
bauverein Sulzbach laden am So., 17. März zu einer „Spechtwan-
derung“ mit Förster Jochen Müller ein. Er wird die Teilnehmer 
natürlich auch auf andere Vögel, die zu sehen, bzw. zu hören 
sind aufmerksam machen und dazu Informationen geben. Der 
Treffpunkt ist morgens um 8 Uhr Im Neufeld in Ottenau - am 
Straßenende, dort beginnt der Weg Richtung Sulzbach. Alle In-
teressierte sind herzlich eingeladen.

Pflanzentauschbörse im Frühjahr
Nach der gelungenen Premiere einer "Pflanzentauschbörse" im 
vergangenen Herbst wollen wir dies am Sa., 23. März wiederho-
len. Alle, die Pflanzen verschenken wollen bzw. suchen, können 
sich am Sa., 23. März, ab 14 Uhr bis 16 Uhr beim Dorfbrunnen 
treffen. Jeder kann kommen und Pflanzen mitnehmen, auch 
Personen die selber keine Pflanzen bringen. Es ist für alle kos-
tenlos. Pflanzen, die keinen Abnehmer finden, können von den 
ehemaligen Besitzern wieder mitgenommen werden oder wer-
den von uns anschließend entsorgt.

Material für Osterbrunnen gesucht
Auch in diesem Jahr wird der Obst- und Gartenbauverein Sulz-
bach den Osterbrunnen aufbauen. Am Do., 11. Apr., wollen wir 
die Kränze dafür binden. Dazu benötigen wir entsprechendes 
Grünzeug. Wer kann uns welches zur Verfügung stellen? Even-
tuell könnte der entsprechende Schnitt der Sträucher bis Anfang 
April verschoben werden. 
Wenn notwendig, werden wir das Material auch bei Ihnen ab-
holen.
Wer welches hat, bitte bei Fam. Seitz, Tel.: 07225 3614 melden.

Schwimmbadverein Sulzbach
Arbeitseinsatz
Auch dieses Jahr sind wieder Arbeitseinsätze notwending, um 
das Bad auf die kommende Saison vorzubereiten. Der nächste 
Termin ist am Sa., 16. März, um 9.30 Uhr. Weitere Termine sind: 
30. März und 13. April. Zahlreiche Helfer sind herzlich willkom-
men.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Schwimmbadverein Sulzbach lädt seine Mitglieder am So., 
7. Apr., um 10 Uhr zur diesjährigen Mitgliederversammlung ins 
Vereinsheim Sulzbach ein.

EINRICHTUNGEN SULZBACH

Kath. Kindergarten St. Anna
Faschingsgrillen im Kiesloch
Einige Kinder des Sulzbacher Kindergartens St. Anna verbrach-
ten zusammen mit ihren Erzieherinnen und den Müttern aus 
dem Elternbeirat einen Vormittag am Kiesloch unter dem Fa-
schingsmotto“ Hexen, Feen und Zauberer“. Viele Spiele und 
Lieder wurden passend zum Motto organisiert. Die Würstchen 
frisch vom Grill besorgte eine Kindergartenmutter für die Kin-
der.

Gartenkrokusse  
auch nach der Blüte stehen lassen
Er ist ein Klassiker unter den Frühblühern: 
Der Gartenkrokus (botanisch: Crocus-Hybriden) zeigt jetzt sei-
nen weißen oder blau bis lilafarbenen Blüten und läutet damit 
die wärmere Jahreszeit ein. Und wie der Frühling kommen auch 
die Krokusse jedes Jahr zuverlässig wieder. 
Allerdings ist es ratsam, mit dem Mähen der Krokuswiese bis 
Ende Mai zu warten: Die Knollen der Krokusse müssen Zeit ha-
ben, genug Nährstoffe für das nächste Jahr zu speichern. Erst 
wenn das Laub der kleinen Blumen vergilbt ist, sollten sie ge-
mäht werden. Dann steht einer üppigen Blüte auch im nächsten 
Jahr nichts im Weg.

Allerdings lässt sich auch kurz vor der Blüte noch etwas nach-
helfen. Wer beim Erscheinen der ersten Blattspitzen etwas Voll-
dünger (Staudendünger) gießt oder streut, unterstützt eine üp-
pige Krokus-Blüte. Und nicht nur die: Auch andere Frühblüher 
freuen sich über ein paar zusätzliche Nährstoffe.

Zwergginster findet im kleinsten Garten Platz
Sandige Gartenböden können für den Ziergarten eine echte He-
rausforderung sein. Ginster (botanisch: Cytisus spec.) fühlt sich 
jedoch genau hier wohl. 
Und wer für die bekannten großen Sorten keinen Platz hat, dem 
sei empfohlen, auf niedrige Zwerg-Ginster-Arten zurückzugrei-
fen. In der Blühfreudigkeit stehen die kleinen ihren großen Ver-
wandten in nichts nach.

Als Bodendecker eignet sich zum Beispiel ‚Cytisus decumbens’, 
der gelbe Kriechginster. Er wird nur 20 Zentimeter hoch, breitet 
sich mit seinen kriechenden, sich schnell bewurzelnden Zwei-
gen aber schnell aus. Kompakter wächst ‚Cytisus x kewensis’, 
der Zwerg-Elfenbeinginster. 
Der breitwüchsige Zwergstrauch mit seinen locker überhängen-
den Trieben wird 30 bis 50 Zentimeter hoch und bis zu einem 
Meter breit.

Wie alle Ginster-Arten brauchen auch die Zwergformen volle 
Sonne. Und auch wenn sie nicht so hoch wachsen, sollte ihnen 
unbedingt genügend Platz zum Wurzeln gelassen werden. Denn 
gestresster Ginster, der sich nicht entfalten kann, geht nach ei-
nem Rückschnitt schnell ein.
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Quelle: Kaffee oder Tee, Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


